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www.kaltenbach-gruppe.de

 IMMER IN IHRER NÄHE.

FREUDE HAT 
EINEN NAMEN.
KALTENBACH-IHR BMW & MINI VERTRAGSPARTNER IN DER REGION

Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Wigeystraße 16
57368 Lennestadt
Telefon: 0 27 23/600 88

Lennestadt

Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Kölner Straße 137
58509 Lüdenscheid
Telefon: 0 23 51/664 02-0

Lüdenscheid
Kaltenbach Automobile GmbH & Co. KG
Im Langen Feld 8
57462 Olpe
Telefon: 0 27 61/902 80

Olpe
Kaltenbach Automobile GmbH & Co. KG
Maarweg 1
51491 Overath
Telefon: 0 22 06/90 14-0

Overath
AKG Automobile GmbH
Heerstraße 18
58540 Meinerzhagen
Telefon: 0 23 54/90 93-0

Meinerzhagen
Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Borner Straße 35
42897 Remscheid
Telefon: 0 21 91/463 70-0

Remscheid

Autohaus Amelung GmbH
Mühlenweg 1
51545 Waldbröl
Telefon: 0 22 91/92 43-0

Waldbröl
Kaltenbach Automobile GmbH
Gildestraße 26
58791 Werdohl
Telefon: 0 23 92/939 05

Werdohl
Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Neuenhaus 104
42929 Wermelskirchen-Neuenhaus
Telefon: 0 21 96/887 67-0

Wermelskirchen
Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Obergraben Hämmern 2
51688 Wipperfürth
Telefon: 0 22 67/88 66-0

Wipperfürth
Autohaus Kaltenbach GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Straße 4
51674 Wiehl
Telefon: 0 22 61/94 72-0

Wiehl

Autohaus Kaltenbach GmbH 

Autohaus Kaltenbach GmbH 
Mülheimer Straße 185 
51469 Bergisch Gladbach 
Telefon: 0 22 02/95 38-0

Bergisch Gladbach
Autohaus Kaltenbach GmbH 
Niedereimerfeld 16
59823 Arnsberg
Telefon: 0 29 32/626-6

Arnsberg



3

Liebe Kameraden, Gäste, Freunde 
der Prinzengarde,

eine Feier allein zu begehen, ist 
schlichtweg langweilig. Und auch 
ein Jubiläum macht erst dann Spaß, 
wenn man es zusammen begehen 
kann: mit Kameraden, Freunden 
und Gönnern, einfach der ganzen 
„Prinzengarde Familie".

Was liegt also beim eigenen Vereinsjubiläum 90. Jahre 
Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Leibgarde des Prinzen 
Karneval e.V., näher als einen stolzen Blick auf unsere enorme 
Vereinsgeschichte zu werfen.

Man könnte sagen, ganz schön alt geworden - dabei aber 
unglaublich jung geblieben, nach unserem Motto „Tradition 
und Moderne“ verbindet.

Jeder Verein sollte an seine Herkunft erinnern, denn das Wissen 
über die Anfänge, die Erinnerung an frühere Zeiten schafft 
ein starkes Wir-Gefühl und stiftet Identität.

Mehrere hundert Mitglieder gehören unserer Garde an und 
fühlen sich miteinander verbunden!

Seit 90 Jahren stehen unsere Kameraden dem jeweiligen Prinzen 
Karneval, als Leibgarde zur Seite und unsere Veranstaltungen 
genießen große Beliebtheit.

Dieses Jubiläum ist in erster Linie das Resultat langjähriger, 
unermüdlicher Arbeit vieler Kameraden und Freunde, die ihre 
persönliche Freizeit für unsere Garde einsetzen. Sie alle haben 
dazu beigetragen, dass die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V. das ist, was sie heute ist: 
Ein fester Bestandteil des Karnevals in unserer schönen 
Heimatstadt Düsseldorf.

Viele helfende Hände sind dafür verantwortlich, dass wir 
mit Artillerie-, Bagage-, Kavallerie- und Reservekorps, sowie 
Solomarie, Tanzpaar, Marketenderei, Kinderprinzenpaar und 
Kindergarde, ein fantastisches Bild abgeben. 

Herzlichen Dank für Euren unermüdlichen Einsatz!

Dirk Kemmer - Präsident und Vorsitzender
Bedanken möchte ich mich auch bei Peter Sökefeld für seine Zeit 
als Kommandant. 

Peter hat in diesem Jahr sein Amt, aus berufl ichen Gründen, 
an Marco Bätzel abgegeben und eine exzellente Wahl 
getroffen. Unser neuer Kommandant Marco Bätzel und sein 
Korpsgeneralstab arbeiten fantastisch als Team zusammen und 
werden sicherlich viel bewegen.

Unser Miteinander wächst stetig und so freuen wir uns, dass wir 
auch in diesem Jahr viele neue Kameraden aufnehmen können. 

In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich, dass viele 
Menschen einen respektvollen Umgang miteinander pfl egen, 
um so dankbarer bin ich über unsere kameradschaftliche 
Gemeinschaft.

Unseren Gästen und Gönnern ein herzliches Danke für volle 
Veranstaltungen und eure tatkräftige Unterstützung, ohne die 
diese 90 Jahre Prinzengarde der Stadt Düsseldorf Leibgarde des 
Prinzen Karneval e.V. nicht möglich gewesen wäre.

Unter dem Motto “Jeck erst recht“, freuen wir uns auf die 
kommende Session mit vielen schönen Stunden, ein nettes 
Beisammensein, fantastischen Auftritten und fröhlichen 
Gesichtern.

Als Vorsitzender und Präsident, freue ich mich sie auf unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und bin mir sicher, 
dass auch sie den Korpsgeist spüren wenn es klingt… 
„Wir sind stolze Prinzgardisten…..“

Auf eine tolle und fröhliche Session, 
3 x Düsseldorf Helau

Ihr

Dirk Kemmer
Vorsitzender und Präsident der
Prinzengarde der Stadt Düsseldorf
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.
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Das neue Top Magazin. 
Noch mehr. Noch besser. Noch Düsseldorfer.

top-magazin-duesseldorf.de

Das Düsseldorfer 
Lifestyle-Paar

Freuen Sie sich auf die jecken Seiten in der Winter-Ausgabe ab dem 4.12.!

Lifestyle-Paar
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Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der 
Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.!

Es ist wieder an der Zeit, sein Gewand zu richten und den Kalender um die 
närrischen Termine zu ergänzen. Besondere Höhepunkte versprechen wie in jeder 
Session die Veranstaltungen der Prinzengarde. Vom rustikalen Biwak über bunte 
Kostümsitzungen bis hin zum eleganten „Ball International“ versteht es die 
Leibgarde des Prinzen, die tollen Tage in Düsseldorf zu feiern. Als Ehrensenator 
freue ich mich sehr darüber, dass diese Feste bei den Düsseldorfer Jecken großen 
Anklang fi nden. 

Mit ihren Auftritten als Begleitung der Regenten, in diesem Jahr Prinz Carsten II. 
und Venetia Yvonne, sind die Rot-Weissen stolze Botschafter unseres rheinischen 
Winterbrauchtums. In den Sälen der Stadt sind sie glänzender Mittelpunkt einer 
jeden Sitzung, die vom Prinzenpaar besucht wird.

Dass der närrische Nachwuchs dabei nicht zu kurz kommt, sondern im 
Gegenteil nach Kräften gefördert wird, ist besonders hervorzuheben. 
Mit dem eigenen Kinderprinzenpaar, das in einer Kindersitzung gekürt wird, wird 
die Begeisterung für den jecken Trubel bereits bei Düsseldorfs Jüngsten geweckt.

Allen „Karnevalsverrückten“ rufe ich ein „Jeck erst recht“ zu. 
Dem diesjährigen närrischen Motto gemäß, hoffe ich, dass Sie sich das Feiern und 
den Spaß nicht nehmen lassen! 

Viel Spaß in der fünften Jahreszeit und dreimal Düsseldorf Helau.

Ihr

Thomas Geisel
Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Düsseldorf

Thomas Geisel - Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf
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Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Die neuen smart electric drive 
Modelle. Schneller voll geladen  
als Ihre Einkaufstasche.

smart – eine Marke der Daimler AG

>> Lassen auch Sie sich elektrisieren und vereinbaren Sie eine Probefahrt.

ab 159 €/Monat 

ohne Anzahlung3

 
 
 

smart forfour 60 kW¹
 

18.991,60 € 
2.000,00 € 

16.991,60 €
3.228,40 € 

20.220,00 € 
 

2.000,00 € 
20.220,00 € 
9.152,00 € 

48 
40.000 km

-2,44 % 
-2,41 % 

159,00 € 
 
 
 

smart fortwo coupé 60 kW¹ 
 

18.436,97 €
2.000,00 €

16.436,97 €
3.123,03 €

19.560,00 € 
 

2.000,00 € 
19.560,00 € 
9.152,00 € 

48 
40.000 km

-1,80 % 
-1,82 %  

159,00 € 

Die smart electric drive Modelle

Kaufpreis ab Werk (zzgl. MwSt.)2 
Herstelleranteil Umweltbonus
Kaufpreis netto
zzgl. MwSt.
Kaufpreis brutto
Leasing-Sonderzahlung
(= Anteil Umweltbonus Bund)3

Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins gebunden p. a.  
Effektiver Jahreszins  
 
48 mtl. Leasingraten à4 

 

smart fortwo cabrio 60 kW¹
 

21.176,47 € 
2.000,00 € 

19.176,47 € 
3.643,53 € 

22.820,00 € 
 

2.000,00 € 
22.820,00 € 
10.592,00 € 

48 
40.000 km

-1,39 % 
-1,38 % 

189,00 € 

Ihr Partner vor Ort: 
Daimler AG, vertreten durch 
Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH 
smart center Düsseldorf
Mercedesstraße 11, 40470 Düsseldorf
Tel. 0211.64000-44

Daimler AG, vertreten durch 
Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH
smart center Neuss 
Leuschstraße 10, 41460 Neuss
Tel. 02131.3667-460

Probefahrt-Termin 
vereinbaren unter:
www.smart-rheinruhr.de 
Tel.: 0211.64 000-0 oder 
info@smart-rheinruhr.de

¹ Stromverbrauch (kombiniert): 13,1–12,9 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km. Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren gemäß  
Verordnung (EG) Nr. 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. ² Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, zzgl. lokaler Überführungskosten.³ 2.000,00 € Anzahlung,  
Rückerstattung als Umweltbonus vom Bund nach Zulassungsnachweis (Antrag und Verwendungsnachweis beim BAFA, Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, ist vom  
Leasingnehmer vorzunehmen). Der Umweltbonus vom Bund in Höhe von 2.000,00 € gilt für antragberechtigte Antragsteller, er endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, 
spätestens jedoch am 30. Juni 2019. Mehr Infos unter: www.smart.com. 4 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart. Stand 05.05.2017. 
Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 
Abbildung zeigt Sonderaustattung. Das Leasingangebot ist gültig bei Bestellung bis zum 31.12.2017 und Fahrzeugübernahme bis zum 30.06.2018 und nur, solange der Vorrat reicht.

Daimler AG, vertreten durch  
Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH 
smart center Duisburg
Johannes-Mechmann-Straße 2-4, 47138 Duisburg 
Tel. 0203.4298-180

Daimler AG, vertreten durch Anota Fahrzeug 
Service-und Vertriebsgesellschaft mbH
smart center Hilden 
Im Hülsenfeld 1, 40721 Hilden 
Tel. 02103.90745-46
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Liebe Prinzengardefamilie,

das ereignisreiche letzte Jahr hat uns einen neuen Kommandanten beschert, 
der seine Prinzengarde-Wurzeln in der Marketenderei hatte. Wir freuen uns, mit 
Marco Bätzel einen neuen Kommandanten zu haben, der bereits über eine Menge 
Bühnenerfahrung  und sicher über genügend Kondition verfügt, die kommenden 
Sessionen mit Bravour durchzustehen. Ich wünsche ihm viel Spaß und ein gutes 
Gelingen in seinem ersten Jahr als Kommandant.
 
An dieser Stelle möchte ich mich aber auch bei Peter Sökefeld, unserem langjährigen 
Kommandanten bedanken. Er hat mit viel Freude und Einsatz dazu beigetragen, 
dass die Prinzengarde ihren hervorragenden Ruf in unserer schönen Stadt weiter 
festigen konnte.

Unserem neuen Prinzenpaar Carsten Gossmann und Yvonne Stegel wünsche ich 
eine tolle Session mit vielen stimmungsvollen Sitzungen und ganz viel guter Laune. 
Es ist für jedes Prinzenpaar ein magisches Erlebnis, das man nur einmal im Leben 
erfahren darf – darum genießt diese Zeit in vollen Zügen!

Mit dem Motto „Jeck erst recht“ haben wir in diesem Jahr die Möglichkeit, der Welt 
zu zeigen, dass wir uns nicht verbiegen lassen und unserer Tradition, Karneval mit 
allen Facetten richtig zu feiern, auch weiterhin treu sein werden!

Bei den Sponsoren und Förderern der Prinzengarde möchte ich mich ganz herzlich 
bedanken. Es ist in Zeiten von allgegenwärtigen Etat-Kürzungen schön, dass Sie der 
Traditionspfl ege in Form der Prinzengarde treu bleiben. Vielen Dank dafür.

Euer
Peter König

Peter König – Ehrenpräsident
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Auf ins Leben.

Wir gratulieren der Prinzengarde zum 90 jährigen Jubiläum 
und wünschen allen Karnevalisten, Jecken und Narren 

eine tolle Session.

Jeck erst recht!

01-600 Anzeige Kooperation Prinzengarde 175x247,5mm-1882017-J.indd   1 18.08.17   12:26
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Michael Laumen - Präsident des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.
Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V., seiner Tollität berittener Leibgarde.

Düsseldorf ist die Kunst- und Modestadt. So kontrastreich und gegensätzlich die 
Kunst, so vielfältig die Mode, so facettenreich ist unser geliebter Düsseldorfer 
Karneval. 

Es gibt den lustigen bürgerlichen und volkstümlichen Karneval, den lebhaften 
Kinderkarneval, den bewegenden Pfarr- und Seniorenkarneval, den emotionalen 
Karneval in der Kinderkrebsklinik, aber auch den schillernden Lackschuh- und 
experimentierfreudigen Karneval. So fi ndet jeder Jeck seinen Platz, in dem er 
„seinen“ Karneval ausleben und genießen kann.

Uns Düsseldorfern war und ist der Humor sehr wichtig. Mit der Natürlichkeit des 
rheinischen Frohsinns und im Einklang mit deren „Grundgesetz“ stehen wir im 
alltäglichen Leben unsere(n) Frau/Mann.

„Jeck erst recht“ lautet unser kurzes, aber sehr aussagekräftiges Motto der Session 
2017-2018. Nicht wenige von uns sind schon jetzt auf die Gesellschafts- und 
Mottowagen gespannt, wenn diese bei unserem Rosenmontagszug, dem Höhepunkt 
im Düsseldorfer Karneval, durch die Straßen von Düsseldorf ziehen und weltweite 
Beachtung fi nden.

Das Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. wünscht allen Mitgliedern, Gästen 
und Gönnern der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des 
Prinzen Karneval e.V. bei allen Veranstaltungen in der Session 2017/2018 
„viel Spaß an der Freud“ verbunden mit einem herzlichen „Düsseldorf Helau“.

Ihr

Michael Laumen
Präsident des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.
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Der Vorstand

Marco Bätzel
Kommandant

Martin Wenzel
Schatzmeister

Frank Ebest
Leiter der Geschäftsstelle

Sebastian Per Bonenkamp
Redaktion & Kartenverkauf

Markus Quasdorf
Zeugmeister

Stefan Kleinehr
Literat

Christian Messing
Ausstattungsleiter

Ralf Bieder
Pressesprecher

Thomas Stelzmann
Stellvertr. Vorsitzender

Dirk Kemmer
Vorsitzender und Präsident

VORDERE REIHE

HINTERE REIHE
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Auch 2016 konnte die Prinzengarde wieder viele Kameraden für 
ihre langjährige Vereinstreue auszeichnen.

Zwei außergewöhnliche Jubiläen mit 4 x 11 Jahre Prinzengarde 
konnten gefeiert werden. Der Verein gratulierte Günter 
Daemmer, langjähriger Wegbegleiter und Fahrer des Maskottchen 
Strubbel und Werner Rott zu diesem sensationellen Jubiläum. 

Folgende weitere Jubilare konnte der Verein aufweisen: 
Je 5 Mitglieder mit 3x11 und 2x11 Jahre. 13 Kameraden sind 
bereits 1x11 Jahre dem Verein angehörend.

Ein weiterer feierlicher Akt war die Aufnahme neuer Prinzgardisten 
in die Reihen der Prinzengarde Familie. 13 Interessenten sind 
seit Ende 2016 stolze Mitglieder der Prinzengarde der Stadt 
Düsseldorf. 

Das aktive Korps freute sich, dass ein Teil der neuen Mitglieder 
im kommenden Jahr die Session in Uniform erleben möchte.

Ein Höhepunkt war die Inobhutnahme des designierten Prinzen 
Christian Erdmann. Er wurde vom Präsidenten und Vorsitzenden 
Dirk Kemmer mit allen Insignien der Garde, die zum Prinzen 
Karneval der Landeshauptstadt gehören, ausgestattet. Neben 
der Schärpe, dem Prinzensilber, der Vereinskappe, darf natürlich 
auch der Schlabberlatz zum Schutz des Prinzenornats nicht 
fehlen. 

Eine geplante Ehrung wurde dann noch dem Prinzen aus 
dem Jahr 2015 / 2016, Hanno Steiger, zu teil. Ernannte ihn der 
Verein doch zum Ehrenmitglied der Garde. 

Zu guter Letzt, ging noch eine Überraschung an die Ex-Venetia 
Sara. Sara Flötmeyer stand 12 Jahre lang als Mitglied der 
Marketenderei und als Tanzpaar für die Garde zur Verfügung. 
An diesem Abend erhielt Sara die Auszeichnung zur „Ehren-
Tanzmarie“. Damit verbunden überreichte der Kommandant 
Peter Sökefeld das kleine Schiffchen, welches sie zur Erkennung 
der Zugehörigkeit an die Garde öffentlich tragen darf.

Aufnahme und Ehrenabend - der Session 2016 / 17
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HOTLINE 

www.pundz.de 
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Peter Dietlmaier - Ehrendegenträger
Geboren: 1960 in Düsseldorf

Verheiratet, 2 Kinder

Seit zehn Jahren Partner einer international tätigen, auf strategische 
Kommunikationsfragen spezialisierten Unternehmensberatung mit Sitz in 
Düsseldorf. Zuvor leitete er unter anderem die Konzernkommunikation der Swiss 
Re in Zürich und war Leiter der RWE-Konzernkommunikation in Essen, sowie von 
Goldman Sachs in Frankfurt und Zürich. 

Das Korps der Ehrendegenträger

Horst Moebius seit 1992

Ulrich Schürhoff seit 2003

Markus Hendricks seit 2004

Harald Stöckl seit 2005

Joachim Regenbogen seit 2006

Oliver Kinne seit 2007

Lutz Meyer seit 2007

Jens Falkenburg seit 2009

Friedrich Birgels seit 2010

Axel Both seit 2010

Burkhard Walter seit 2010

Arnd Krummen seit 2011

Achim Paskuda seit 2011

Dieter Ulbricht seit 2012

Holger Feldmann seit 2013

Wolfgang Peters seit 2016

Peter Dietlmaier seit 2017

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite

www.prinzengarde-duesseldorf.de
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ebest-kassensysteme.de
Ebest ElectronicCash Systems

Kassenlösungen für alle Branchen
Bäckerei - Einzelhandel - Gastronomie - Hotel - Kiosk

APP-Lösungen, iPad- Systeme, 
stationäre oder mobile Lösungen 

Kassenrollen und weiteres Zubehör
365 Tage im Jahr Service 

garantiert ihnen kompetente Unterstützung das ganze Jahr!

Ebest ElectronicCash Systems

Ebest Electronic Cash Kassensysteme GmbH
Urdenbacher Allee 5, 40593 Düsseldorf, Tel.: 0211 - 71 79 55
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Ehrensenatoren

Heinz H. Bender

Ralf-Peter Bräuer

Hans-Dieter Chalupecky

Dirk Elbers (Oberbürgermeister a. D.)

Josef Esser

Paul Otto Faßbender

Thomas Geisel (Oberbürgermeister)

Michael Gérard

Peter Kapfer

Michael Josef Kux

Dieter Linssen

Marlies Smeets (Oberbürgermeisterin a. D.)

Friedrich Steinhausen

Gerda Witzel

Bernd Ralf Zschornack
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Sebastian Per Bonenkamp - Senator
Name: Sebastian Per Bonenkamp
geboren am: 10. Juni 1975
in: Düsseldorf
Sternzeichen: Zwilling

Beruf: Seit 1997 geschäftsführender Gesellschafter 
 der Firma online-Forum GmbH 

Mitglied: Seit 2011 Mitglied der Prinzengarde

Thomas Elberg - Senator
Name: Thomas Elberg
geboren am: 05. Juni 1978
in: Düsseldorf
Sternzeichen: Zwilling

Beruf: Seit 2001 bei der Firma 
 Georg Hornemann beschäftigt

Mitglied: Seit 2011 Mitglied der Prinzengarde

Unsere Senatoren

Peter Kampes seit 2006

Manfred Weise seit 2006

Dr. Hans-Josef Hautzer seit 2012

Bernd Zaum seit 2014

Peter-Michael Halcour seit 2015

Jürgen Heuser seit 2015

Alfred Lilienthal seit 2015

Ulrich Brandes seit 2016

Dirk Hartl seit 2016

Thomas Elberg seit 2017

Sebastian Per Bonenkamp seit 2017
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Ehrungen und Neuaufnahmen unserer Mitglieder
Kurz vor Beginn der Session am 11.11. startet die Prinzengarde
der Stadt Düsseldorf Leibgarde des Prinzen Karneval e.V., 
traditionell mit dem Aufnahme- und Ehrenabend. 

Den Sinn dieser solidarischen Gemeinschaft haben besonders 
die Kameraden geprägt, die seit langer Zeit das Vereinsleben der 
Garde bereichern. 

In diesem Jahr feiern Jubiläum:

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit den Kameraden, 
und auf viele neue Gesichter. 

Zum Aufnahmeritual der Neuaufnahmen gehört natürlich der 
Schwur auf die Fahne. 

Dieser soll den Korpsgeist auf die Neulinge überschwappen lassen, 
denn Korpsgeist bedeutet schließlich emotionale Gemeinschaft!

Nach diesem Eid, dem natürlich Folge zu leisten ist, 
begrüßen wir als neue Mitglieder:

Peter Thorwirth
Karl-Heinz Wahle

4 x 11 Jahre

Herbert Göritz
Burkhard Hirsch
Dirk Harald Hoffmann
Karl-Heinz Stockheim
Wolfgang Ungermann

3 x 11 Jahre

Michael Baum
Christian Bätzel
Frank Bohn
Felix Alexander Dietlmaier

Willkommen

Ex-Prinz Christian Erdmann
Philippe Carouge

Ehrenmitglied

Kay Michael Adam
Oscar Bruch
Fred-Harry Frenzel
Franz Hartwich
Udo Heinrich
Udo Kamp
Rainer Lieverscheidt

Heinz-Josef Maur
Mustafa Öztürk
Dietmar Schwabe-Werner
Jens Steen
Martin Steinhoff
Helmut Wader

1 x 11 Jahre

Michael Josten
Günter Korth
Hans Scholzen

2 x 11 Jahre

Harald Stöckl
Udo van Bebber

Maurice Henk
Robert Sader
Niklas Tepper
Fabian Töpperwein
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Alt  Niederkassel  76 •  40547 Düsseldorf
Tel: (0211) 17 18 39 63 • Fax: (0211) 17 18 39 69

info@laustlaune.com • www.lustlaune.com

LUST & LAUNE

VERANSTALTUNGEN DIE AUS DEM RAHMEN FALLEN

LustLa
une.co

m
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Verleihung „Rudi“ an Oscar Bruch
Oscar Bruch geboren am 20.01.1963 in Düsseldorf, als Sproß der bekannten 
Düsseldorfer Schausteller - Dynastie.

Verheiratet ist er mit seiner Frau Ariane und hat 3 Kinder, also eine weitere 
Generation ist gesichert.

Die Bruchs sind echte Düsseldorfer und betreiben ihre berühmten Fahrgeschäfte 
seit weit über 100 Jahren. Als Unternehmer und Chef von 40 Mitarbeitern der 
Firma „Oscar Bruch jr" steht er immer wieder vor der Herausforderung, logistische 
Höchstleistungen zu organisieren.

Oscar feiert in diesem Jahr 1 x 11 Jahre als Mitglied der Prinzengarde.

Sein Credo ist „Das ganze Leben ist ein bisschen Karneval" denn er ist 12 Monate 
im Jahr unterwegs und alles dreht sich um Unterhaltung und Spaß, Frohsinn und 
Heiterkeit.

Sein „Wheel of Vision" auf dem Burgplatz gehört schon jetzt fest zum Düsseldorfer 
Stadtbild. Ab November diesen Jahres eröffnet die DEG - Winterwelt als neue 
Attraktion in Düsseldorf Ihre Pforten und die Stadt freut sich darauf.

Die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V. 
freut sich Herrn Oscar Bruch mit der hohen Auszeichnung „Rudi“ für sein 
Engagement zu ehren.

JECK ERST RECHT.
Das Leben passiert. Wir versichern es.
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Wir schreiben das Jahr 2011, 
als ich zum ersten Mal darüber 
nachdachte, mich im organisierten 
Karneval zu engagieren. Da ich aber 
keine Ahnung hatte, welcher Verein 
für mich der richtige wäre, wandte 
ich mich an eine Freundin, die 
schon jahrelang erfolgreich in der 
KAKAJU getanzt hat. Sie sagte, ich 
solle mich mal an einen gewissen 
„Quasi“ wenden. 

Das tat ich dann auch und war ziemlich überrascht, dass der 
„Quasi“ Zeugmeister der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V. ist und mit richtigem 
Namen Markus Quasdorf heißt. Leider war es für die anstehende 
Session schon zu spät, so dass ich dann ein Jahr später, im 
Sommer 2012, wieder Kontakt mit ihm aufnahm.

Da saßen wir beide nun in Quasis Wohnzimmer zusammen und 
was er mir erzählte begeisterte mich. Von dieser Garde wollte 
ich ein Teil sein und sofort dem uniformierten Korps beitreten. 
Das tat ich dann auch und absolvierte in 2012 / 2013 meine 
Probesession.

Der neue Kommandant - Marco Bätzel
Ab der folgenden Session tanzte ich für drei Jahre, von 2013-
2016, in der Marketenderei. In der Session 2015 / 2016 fi el 
kurzfristig unser etabliertes Tanzpaar aus. Meine Tanzpartnerin 
aus der Marketenderei, Jennifer Ohlenhard, und ich sprangen ein 
und stellten das Tanzpaar.

Im April 2016 wurde ich dann zum Stellv. Kommandanten 
ernannt und im April 2017 zum 18. Kommandanten in 90 Jahren 
Prinzengarde gewählt.

Das uniformierte Korps anführen zu dürfen, ist für mich eine 
Ehre. Eine Herausforderung, bei der ich mich aber auf die 
Unterstützung durch den Generalstab, den Vorstand und vieler 
anderer Kameraden verlassen kann. Dafür möchte ich mich an 
dieser Stelle sehr herzlich bedanken.

Diese gelebte Kameradschaft verbindet. Und so lange das 
so bleibt, können wir als Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V. getrost in eine weiterhin 
stolze und ruhmreiche Zukunft blicken.



Session 2017-2018Session 2017-2018

24

Erleben Sie automobile Kompetenz bei Beratung, Verkauf und Service.

KALTENBACHGRUPPE
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Einer der ältesten und größten eingetragenen Vereine in der 
Geschichte des Düsseldorfer Karnevals feiert in dieser Session 
ihr 90-jähriges Jubiläum. Kein karnevalistisches, aber ein 
Geburtstag, den der Verein mit Stolz nach außen tragen und 
zeigen möchte.

Die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, 
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V. 

wird 90 Jahre

1927 war das entscheidende Jahr für die Prinzengarde. Eugen 
Billig und der damalige Pächter der Rheinterrasse, Aloys 
Mainz, schlossen sich zwecks Gründung eines rheinischen 
Karnevalvereines zusammen. Und so sollte alles seinen Lauf 
nehmen. Der Eintrag ins Vereinsregister der Stadt Düsseldorf mit 
dem Namen „Prinzengarde der Stadt Düsseldorf (Leibgarde des 
Prinzen Karneval) e.V.“ wurde dann am 4. Mai 1928 unter der Nr. 
641 vorgenommen. 

Auszug aus dem Gründerbuch:
„Aufgabe des zu gründenden Vereins, der hauptsächlich die 
Geselligkeit pfl egen und sich alljährlich am wiedererlaubten 
Rosenmontagszug, wie auch an sonstigen karnevalistischen 
Veranstaltungen und besonderen Festlichkeiten im Rahmen des 
Karnevals beteiligen wolle.“

Damit war die erste Prinzengarde der Stadt Düsseldorf geboren. 
90 Jahre sind seitdem vergangen. Unzählige Veranstaltungen 
wurden in den 90 Jahren ausgetragen. Das Biwak hat Tradition, 
die Sitzungen sind Legendär, das Fe-de-Fe ist nicht mehr 
wegzudenken. Neue Veranstaltungen kamen dazu. Das Jeck Em 
Fuchs oder die Altweiberparty gehören zu den Youngtimern des 
bunten Programms. 

90 Jahre - Prinzengarde

Aber auch die Jugendarbeit wird großgeschrieben. Aktuell 
zählt das Kinderkorps 45 Kids. In diesem Jahr entsteht das 59. 
Kinderprinzenpaar aus der Prinzengarde-Familie. 

Über 600 Meter Prinzengarde präsentiert der Verein seit 
Jahrzehnten im Rosenmontagszug. Das uniformierte Korps 
versteht sich jedoch nur als ein Teil des Vereins. Denn auch der 
gesellschaftlichen Verpfl ichtung kommt der Verein sehr gerne 
nach. Der Ball International z.B. ist ein Muss für alle Gala Freunde 
in der Vorweihnachtszeit. 

Viele Freundschaften weit über die Grenzen der Stadt Düsseldorf 
überdauern Jahre. Das ist Vereinsleben, welches Geschichte 
schreibt. 

Happy Birthday Prinzengarde.
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Ist Ihre IT jeck? 
Wir sind für Sie da.

Unsere Leistungen

•  IT Support vor Ort, per Telefon und Email 

•    IT Wartung für Server und Infrastruktur 
regelmäßig vor Ort oder remote

•  Hard- und Software aus einer Hand 

•    24/7 Störungsmonitoring vollautomatisch 
und automatisiertes Update Management 

•  Regelmäßige Audits bspw. zum Backup 

Warum wir auch Sie begeistern werden

  2 Stunden Regelreaktionszeit 24/7

    Ein fester Ansprechpartner für jeden unserer 
Kunden, Beratung/Konzepte durch Teamleiter

  18 Jahre Erfahrung, Gründung 1999, inhabergeführt

    Cloud oder eigene Server in Ihrem Haus?
Wir bieten beides und beraten neutral!

  52 Mitarbeiter, jährliche Fortbildung/Zerti� zierung

Telefon: 0211/95958200 • E-Mail: service@mahr-edv.de
Mahr EDV GmbH • Königsallee 92a •40212 Düsseldorf
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Ball International 2016
Die Prinzengardefamilie feierte ihren 47. Ball International. 
Das Foyer verzaubert in den Farben des Vereins. Schon zum 
Sektempfang im Düsseldorfer Hilton war es nicht zu übersehen, 
dass es sich um eine Veranstaltung der Prinzengarde Rot-Weiss 
handelte. 

Durch das Programm des Abends führte der Vorsitzende und 
Präsident der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Dirk Kemmer. 
Unter den Gästen der ausgebuchten Veranstaltung waren u.a. 
Robert Schäfer (Vorstandsvorsitzender Fortuna Düsseldorf), 
Heribert Klein, Angela und Hille Erwin, Peter-Michael Halcour 
und Heinz-Richard Heinemann.

Schon Tradition hat die Standardformation des Düsseldorfer 
Boston-Club, die mit ihrem Programm den Auftakt der Ballnacht 
übernahm.  Anschließend wurden die Gäste zum Tanz animiert. 
Genau das war es, was allen an diesem Abend am Herzen lag. 
Tanz und Geselligkeit. 

Mit dem aktuellen Prinzenpaar Prinz Christian III. und Venetia 
Alina zog das Uniformierte Korps in den Saal ein. Ein kleiner 
Ausschnitt aus dem Korpsprogramm wurde gezeigt. Wie jeder 
Prinz schritt auch Christian III. die Front der Garde ab. 

Mit Freude einmarschiert war eine Abordnung aus der 
italienischen Partnerstadt Borgosesia. Eine lange Freundschaft 
verbindet die beiden Vereine. So hatten sich 15 Karnevalisten auf 
die lange Reise aus dem Piemont zum Ball gemacht. 

Ein Highlight des Abends war der Soulsänger Irvin Doomes. 
Wenn die Soul-Stimme des US-Stars erklingt, fasziniert er mit 
unglaublicher Power sein Publikum. Mit Stücken wie „New York, 
New York“, „Sex Bomb“ und „Delilah“ hielt es keinen Gast mehr 
auf den Stühlen. Im Anschluss wurde der Entertainer unterstützt 
von der stimmgewaltigen Juanita Harris. Sensationell die Kraft, 
die aus der Stimme kam als Harris den Klassiker „I will Survive“ 
präsentierte.

Eine Tombola darf auf keinem Ball International fehlen. So 
wurden im Anschluss des Losverkaufs die glücklichen Gewinner 
aus der Lostrommel gezogen. Und viele hochwertige Gewinne 
wechselten den Besitzer. Darunter ein Privatkonzert der Gruppe 
„Kuhl un de Gäng“. 

Der Hauptgewinn an diesem Abend war ein traumhaftes 
Abendkleid des Designers Philippe Carouge von „CAROUGE 
COUTURE“.

Ein Garant für die Veranstaltung ist die BigBand Caravan. Für 
Tanzserien in unterschiedlichen Genres, wie der gemütliche 
Walzer-Takt über Foxtrott bis hin zur Partymusik hält die Band 
alles für abwechslungsreiche und tanzbare Musik parat. 

Der Ball International, ein prachtvoll geschmückter Saal, 
hochkarätige Stimmen und eine exzellente Tanz-Band machten 
den Abend für viele Gäste wieder unvergessen.

Nach dem offi ziellen Ende der Veranstaltung öffnete die 
„Füchschen BAR INTERNATIONAL“ im Ballsaal. Die Band 
Caravan spielte weiter ihre Tanzeinlagen, so dass jeder der noch 
keine Lust hatte nach Hause zu gehen, weiterhin das Tanzbein 
schwingen konnte. Die Bier- und Sektbar lud zu kurzweiligen 
Gesprächen ein und so konnte der Abend seinen gemütlichen 
Ausklang fi nden.
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Der Henkelsaal voller Kinder. 
Am 06.11.16 stand die Kinderprinzenpaarinthronisierung im 
Mittelpunkt. Die Tollitäten und 45 Kinder im Alter von 3 – 16 
Jahren füllten mit den Familien, Angehörigen und vielen 
Freunden den Saal. 

Nachdem das Kinderprinzenpaar der letzten Session Prinz 
Philipp I. (Philipp Kloft) und Venetia Jolina (Jolina Hamann) 
ihre Insignien ablegten und somit wieder in die Reihe der 
Garde eintreten durften, erfolgte die Inthronisierung von 
Prinz Josef I. (Josef Hinkel) und Venetia Hannah (Hannah 
Hinkel), charmant und originell. 

Mit Witz und Leichtigkeit präsentierten sich beide auf der 
Bühne. Präsident und I. Vorsitzender Dirk Kemmer und der stellv. 
Kommandant Marco Bätzel vollzogen die Inthronisierung. 

Anschließend erhielten zahlreiche Kinder auf der Bühne ihre 
Jubiläums-Auszeichnung. Ein seltenes Jubiläum für eine 
Kindergarde ist die Mitgliedschaft von 1 x 9 Jahren. Der Verein 
kann direkt zwei davon vorweisen: Johannes Hautzer und 
Jakob Hautzer sind beide bereits mit ihren jungen Jahren in der 
neunten Session. 

Alle Kids bleiben ihrer Garde treu. Die meisten in der 
Kindergarde. Ein Jung-Gardist wechselt zum Kadettenkorps 
der Großen. Jugendarbeit wird im Verein großgeschrieben. 
Mit 45 aktiven Kindern ist die Kindergarde in den letzten 
Jahren gewaltig gewachsen. 

Kinderprinzenpaarkürung - Prinz Josef I. und Venetia Hannah

Die Kindergarde zeigte ihr volles Programm. In Summe waren 
es acht unterhaltsame Vorführungen. Angefangen von den 
unterschiedlichen Solomarien, der Tanzmarie-Formation, dem 
Korpstanz bis hin zum singenden Kinderprinzenpaar. 

Als Programmpunkt zwischen den 
tanzenden Kindern präsentierte 
sich das Nachwuchstalent aus 
Düsseldorf, „Büttenredner“ und 
„Kinderpräsident“ der Rheinischen 
Garde Blau-Weiss, Arthur Marré 
mit einer sehr gekonnten und 
spitzen Rede.
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Mein Name ist Kristin. Ich bin 15 Jahre alt und jetzt seit 4 Jahren 
in der Kindergarde. Karneval habe ich schon immer gemocht. 
Auf die Garde bin ich durch die ehemalige Solo Marie Melanie 
Kleinehr aufmerksam geworden, die ja bekannterweise in 
der großen Garde getanzt hat. Ich habe mir das Training der 
Kindergarde angeschaut und war davon sofort überzeugt und 
habe von da an mittrainiert.

Wir trainieren immer donnerstags von 17.30 Uhr bis 19 Uhr. 
Von 17.30 Uhr bis 18 Uhr trainiert das Minikorps (das sind 
unsere Kleinsten) und ab 18 Uhr bis 19 Uhr das ganze Korps. 
Wir werden von Melanie Kleinehr und Sandra Eyckeler trainiert. 
Meistens fangen wir mit dem Training für die neue Session nach 
den Osterferien an.

Kurz bevor die Session beginnt, fahren wir ein Wochenende, 
von Freitag bis Sonntag, zum intensiven Training auf die 
Wewelsburg. Dort trainieren wir 3 Tage sehr viel, was zum Teil 
auch sehr anstrengend ist. Trotzdem ist es sehr schön, denn Alle 
haben auch sehr viel Spaß dabei. Zum Beispiel machen wir dort 
auch eine Nachtwanderung, diese ist immer total lustig. 

Während der Session haben wir viele Auftritte am Wochenende 
und auch in der Woche. Haben wir am Wochenende mehrere 
Auftritte, fahren wir mit einem Bus. Diese Busfahrten sind auch 
immer sehr lustig, da wir viel Blödsinn miteinander machen.

Leben in der Kindergarde

Schade ist es immer nur, wenn die Session zu Ende geht, denn 
dann sehen wir uns alle erst wieder, wenn das Training wieder 
anfängt und dies dauert manchmal eine gefühlte Ewigkeit.

Mir gefällt es in der Garde sehr gut.
Das Training und vor allem das Trainingswochenende sind zwar 
sehr anstrengend und danach ist man meistens auch sehr fertig, 
aber trotzdem macht es super viel Spaß. Man fi ndet auch schnell 
neue Freunde und trifft sich manches Mal auch außerhalb des 
Trainings und der Session mit Ihnen.

Ich bin sehr froh ein Teil der Kinderprinzengarde zu sein.
(Von Kristin Kolbecher)

frankenhauser-fotografie.de

2017

200512 Jahre

in Düsseldorf
Ihr Partner für professionelle Fotografie 
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Fahrzeugübergabe an das Kinderprinzenpaar
Wenn zwei eine Reise tun...
Eine der ersten Termine im Jahr, meist der erste Samstag im 
Januar, fi ndet im Autohaus Pagalies / Düsseldorf obligatorisch 
die Fahrzeugübergabe an das Kinderprinzenpaar statt. Im letzten 
Jahr waren es die Kids vom Altstadtbäcker Josef Hinkel, Prinz 
Josef I. (Josef Hinkel) und Venetia Hannah (Hannah Hinkel).

Zum 38. Mal unterstützte das Autohaus Pagalies, durch Frank 
Pagalies, das Kinderprinzenpaar. Eine schöne Tradition. Im 
Showroom auf der Albertstraße in Düsseldorf empfi ng Frank 
Pagalies, mit Geschäftsführer Stefan Bäckmann und seiner 
Mannschaft das junge Prinzenpaar. 

Das Fahrzeug, ein Suzuki Vitara, wurde in die Hände der Eltern 
der jungen Tollitäten übergeben. Das Allrad-Fahrzeug, in Top 
Ausstattung, soll die beiden Oberhaupte der Kindergarde gut, 
sicher und zügig zu den zahlreichen Auftritten durch die Session 
bringen. Auch die Kinder kommen auf über 70 Auftritte in der 
Session. Umso wichtiger, dass vor und nach den Auftritten alles 
perfekt funktioniert.

Im Autohaus ist die Kindergarde mit voller „Stärke“ angetreten, 
um ihr Bühnenprogramm zu präsentieren. Und, wenn eine 
Kindergarde wie die der Prinzengarde einmal anfängt, dann 
ist Abwechslung mit ihrem 30 Minuten Programm garantiert. 
Eine kurzweilige Darbietung. 

Auch das große Prinzenpaar Prinz Christian III. mit Venetia 
Alina hatte es sich nicht nehmen lassen, sich die erste Show 
des Jahres der Kleinen anzuschauen. Und das alles eingerahmt 
von der Großen Garde. Vorneweg mit ihrem Präsidenten und 
Vorsitzenden Dirk Kemmer und Kommandanten Marco Bätzel.

Zum Schluss wurden noch Orden ausgetauscht, bevor der 
fröhliche Vormittag zu Ende ging und das junge Prinzenpaar 
mit dem neuen Fahrzeug das Gelände verließ, um sich auf die 
nächsten Auftritte vorzubereiten. Denn auch bei den Kids heißt 
es, nach dem Auftritt ist vor dem Auftritt.

...oder eines von 
6 weiteren Modellen

Und dazu Leistung 
mit Persönlichkeit

Kraftstoffverbrauch:  
kombinierter Testzyklus 5,9 - 4,0 l/100km;
CO2 -Ausstoß:  
kombinierter Testzyklus 138-106 g/km 
(VO EG 715/2007).

Freuen Sie sich z.B. auf den

Suzuki Vitara
mit Front- oder Allradantrieb

...mit Schalt- oder Automatikgetriebe, 
als Benziner oder Diesel mit geringen 
Verbrauchswerten
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Jeck em Fuchs
Der „Brauereiausschank Zum Füchschen“, die Prinzengarde 
der Stadt Düsseldorf und eine ausverkaufte Brauereisitzung 
„Jeck em Fuchs“ mit tollen Gästen. Eine super Kombination.

Schon vor dem offi ziellen Beginn der Veranstaltung füllt sich 
die Brauerei. Mit 200 feierlustigen Karnevalisten waren alle 
Plätze schnell belegt.

Die Besucher wurden mit einem gemischten, bunten Programm 
über 4 1/2 Stunden karnevalistisch unterhalten. Durch das 
Programm führte der Präsident und Vorsitzende des Vereins 
Dirk Kemmer. Schon nach sehr kurzer Zeit, mit Beginn des 
Eisbrechers – Martin Schoops, war die Stimmung auf sehr 
hohem Niveau. 

Von da sollte sie sich auch nicht mehr wegbewegen, 
da die Prinzengarde ausschließlich hochkarätige Nummern für 
ihre erste Veranstaltung in 2017 gebucht hatte.

Die Prinzengarde präsentierte auf der Bühne:
Christian Pape, Bernd Stelter, Kuhl un de Gäng, Querbeat, 
De Räuber und die Swinging Funfares. 

Vorträge von karnevalistischen Rednern der Spitzenklasse, 
die das Publikum verspüren ließen, wo sich die Lachmuskeln 
befi nden, waren zu hören. Neben aktuellen Themen aus den 
letzten Monaten aus Schule, Politik und Alltag, wurde auch 
immer wieder betont, dass die „rheinische Freundschaft“ und 
das Feiern im Vordergrund steht. 

Musik-Bands waren hautnah zu erleben, die immer wieder 
das Publikum animierten ihre Schunkel- und Tanzfähigkeiten 
unter Beweis zu stellen, wenn sie nicht gar auf den Stühlen 
getanzt haben. Neben karnevalistischen Klassikern, sportlichen 
Bläsergruppen bis hin zu „Highway to heaven“ wurde alles 
geboten.

Und dann hat Dirk Kemmer noch etwas getan, was es zuvor 
noch nie gab: Der Schlagzeuger der Band „Kuhl un de Gäng“ 
hatte bei einem abendlichen Treffen großes Interesse gezeigt, 
Mitglied der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf zu werden. 
Somit wurde Manuel Pickartz im Rahmen dieser Veranstaltung 
in die Kreise der Düsseldorfer Rot-Weissen aufgenommen. Noch 
auf der Bühne wurde festgestellt, dass auch er ein perfektes 
Kappengesicht hat. Manuel Pickartz freut sich nun Mitglied 
unter Freunden zu sein.

Inmitten der Programmpunkte durfte Dirk Kemmer auch das 
aktuelle Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf Prinz 
Christian III. mit seiner Venetia Alina samt Adjudantur begrüßen. 
Eine kleine Abordnung der Rot-Weissen Prinzgardisten zog mit 
auf. Ab jetzt wurde es eng, auf der vielleicht kleinsten Bühne im 
Düsseldorfer Karneval. Aber das störte zu diesem Zeitpunkt, zu 
dieser Stimmung und mittlerweile zu dieser Party niemanden. 

Die Schluss-Nummer gehörte den hauseigenen Prinzengarde-
Tenören. Die „Rot-Weiss Kehlchen“ gaben ihr ganz aktuelles 
Medley für die Session 2017 zum Besten. 
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JETZT EINSTEIGEN UND HERZKLOPFEN SPÜREN.

/  2.0-TSI-Motor mit 221 kW (300 PS) Start&Stop DSG 4Drive: von 0 auf 100 km/h in 5,9 Sekunden1 – bei einem Normverbrauch von 
nur 7,2 Litern pro 100 km1.

/  Adaptive Fahrwerksregelung (DCC), Progressivlenkung und CUPRA Drive Profile serienmäßig: Im CUPRA Modus nimmt der Motor 
noch direkter Gas an, das DSG-Getriebe2 schaltet noch sportlicher. Die Progressiv lenkung sorgt für ein präzises Lenkgefühl, das 
adaptive Fahrwerk passt sich jeder Fahr situation an.

Ab 35.780 € (Unverbindliche Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH, Händlerpreis auf Anfrage.)

1 Gilt für Leon ST CUPRA 2.0 TSI Start&Stop DSG 4Drive 221 kW (300 PS). 2 Optional erhältlich. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

SPORTSITZE VORN IN ALCANTARA/LEDEROPTIK VOLL-LED-SCHEINWERFER

SEAT Leon ST CUPRA Kraftstoffverbrauch: kombiniert 7,2–6,8 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 164–156 g/km. 
CO2-Effizienzklasse: D. 
SEAT Leon ST CUPRA 2.0 TSI, 221 kW (300 PS) Start&Stop DSG 4Drive, Kraftstoffverbrauch: innerorts 9,1, außerorts 6,1, 
kombiniert 7,2 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 164 g/km. CO2-Effizienzklasse: D.

AUF DER RENNSTRECKE GEBOREN.
AUF DER STRASSE ZUHAUSE.
DER NEUE SEAT LEON ST CUPRA. 

AUTOZENTRUM JOSTEN E.K. – Inh. Michael Josten
Herzogstraße 75–77, 40215 Düsseldorf, Tel. 0211 9388870
Ronsdorfer Straße 4–8, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211 5502190
info@auto-josten.de, www.auto-josten.de
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Das Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 2017-2018

Prinz Carsten II. und Venetia Yvonne
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Name: Carsten Gossmann

geboren am: 31. März 1974

in: Düsseldorf

Konfession: evangelisch

Sternzeichen: Widder

Größe: 1,90 m

Familienstand: verheiratet mit Caroline Gossmann, geb. Preuss

Kinder: Töchter Luise (7 J.) & Laura (4 J.) 

 und wir warten täglich auf die Geburt unserer 3. Tochter

Fremdsprachen: Englisch

Prinz Carsten II.

Carsten ist ein echter Düsseldorfer Jung, geboren in der Flurklinik 
in Flingern. Er ist in der Nähe des Eisstadions im Düsseltal 
aufgewachsen, was seine ganze Jugend hindurch geprägt hat, 
denn im Alter von 8 Jahren begann er bei der DEG als Torwart 
zu spielen. 

Nach dem er die Paulusgrundschule besucht hatte, machte er 
die Mittlere Reife auf der Realschule Ackerstraße, heute die 
Anne-Frank Realschule, und wechselte nach einem 1-jährigen 
Aufenthalt in Toronto, Kanada auf das Rückert-Gymnasium, 
das er mit dem NRW-Abitur verließ.

Nach dem schulischen Werdegang machte er sein Hobby zu 
seinem Beruf und wurde Profi sportler unter anderem bei der 
DEG, mit der er die bis jetzt letzte Deutsche Meisterschaft für die 
DEG im Jahre 1996 gewann. 

Während seiner Zeit als Profi  absolvierte Carsten seinen 
Wehrdienst bei der Sportfördergruppe in Köln-Longerich.

Nach seiner Profi karriere begann Carsten eine Ausbildung zum 
Kaufmann in der Grundstücks- und Immobilienwirtschaft, 
und machte sich im Anschluss seiner Ausbildung mit einer 
Hausverwaltung selbstständig.

Neben seiner Tätigkeit als Hausverwalter betrieb er mit seinem 
Cousin das Restaurant [gu:s] auf der Moltkestraße, was die 
Beiden nach 6 Jahren veräußerten.

Carsten ist ein leidenschaftlicher Golfspieler, auch wenn er 
zeitlich bedingt nicht so häufi g spielen kann, wie er es gerne 
würde. 

Im Sommer liebt er es Freunde einzuladen, um diese dann vom 
Grill zu beköstigen oder auch im Winter für sie zu kochen. 

Weiterhin ist Eishockey seine Leidenschaft und Carsten spielt 
mit vielen seiner ehemaligen Mitspielern aus seiner Jugend- 
und Profi zeit einmal in der Woche bei den „Alten Herren“, was 
allerdings dieses Jahr dann zu kurz kommen wird. 

Gerne unternimmt Carsten auch Reisen mit seiner Familie. 
Besonders haben es Ihm Fernreisen angetan, was aber 
momentan mit der Familie etwas in den Hintergrund tritt, da die 
Kinder dafür noch zu klein sind.

Werdegang / Beruf Leidenschaften
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Venetia Yvonne
Name: Yvonne Stegel

geboren am: 04. Februar 1980

in: Düsseldorf

geboren als:  Yvonne Laumen

Konfession: römisch-katholisch

Sternzeichen: Wassermann

Größe: 1,67 m

Familienstand: verheiratet mit Simon Stegel

Kinder: keine

Fremdsprachen: Englisch und Französisch

Yvonne wurde in Düsseldorf geboren und ist in Meerbusch 
aufgewachsen. Nach dem Abitur am Georg-Büchner-Gymnasium 
in Düsseldorf studierte sie zunächst in Marburg und Bonn Jura, 
bis es sie in ihre Heimatstadt Düsseldorf an die Heinrich-Heine 
Universität zurückzog. Berufl ich ist sie seit 2010 in Neuss beim 
Jobcenter in der Abteilung für Leistungsgewährung tätig und 
gibt dort unter anderem Seminare für ihre Kollegen und bildet 
als Prüferin für die Fachhochschule für Öffentliche Verwaltung 
in Köln den Nachwuchs im öffentlichen Dienst aus.

Das Karnevalsgen und die Liebe zum Karneval wurde Yvonne 
schon in die Wiege gelegt. Bereits Ihr Opa und auch ihr Vater 
waren aktive Mitglieder bei den Büdericher Heinzelmännchen. 
So blieb es nicht aus, dass sie bereits mit 3 Jahren das erste Mal 
beim Kinderkarneval auf der Bühne stand. Damals noch in einem 
Funkemariechen-Kostüm, da es noch keine passende Uniform 
gab.

Den Büdericher Heinzelmännchen blieb sie über 22 Jahre als 
aktives Mitglied treu, bis sie aufgrund ihres Studiums eine Pause 
im aktiven Karneval einlegte, um in diesem Jahr als Venetia voll 
durchzustarten.

Als 1997 die Prinzenbegleitung wieder ins Leben gerufen wurde, 
war sie von Beginn an dabei und begleitete das Prinzenpaar 
fortan an den Wochenenden und konnte so erste Erfahrungen 
für ihr zukünftiges Amt als Venetia sammeln. Weiter schnupperte 
sie Bühnenluft bei ihren Einsätzen als Pagin für das CC bei den 
Prinzenkürungen und Fernsehsitzungen.

Seit einger Zeit hat Yvonne das Joggen für sich entdeckt und 
versucht so, sich mindestens zweimal in der Woche fi t zu halten. 
Wann immer es ihr möglich ist, entspannt sie gerne bei einem 
guten Buch oder geht ihrer Leidenschaft dem Backen nach, 
über die sich auch ihre Kollegen immer wieder freuen.

Eine weitere Leidenschaft ist das Reisen. Hier kann sie mit ihrem 
Ehemann Simon bei ihrem gemeinsamen Hobby Tauchen perfekt 
abschalten.

Werdegang / Beruf Leidenschaften
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Wir sind da.

Für Düsseldorf.
Für die Narren.
Für Sie.
Für Straßenreinigung und Events.
Seit über 150 Jahren.
www.awista.de
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Seit 1928 in der Begleitung der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.
Ehrentafel der Prinzenpaare der Landeshauptstadt

1928 Prinz Heinz I. und Venetia Rita
 Heinz Ederer und Rita Nolte

1929 Prinz Toni I. und Venetia Carla
 Toni Bors und Carla Abeling

1930 Prinz Willie I. und Venetia Hilde
 Willie Peters und Hilde Munch

1931 - 1933
 kein Prinzenpaar

1934 Prinz Hermann I. und Venetia Friedel
 Hermann Jacobi und Friedel Vollmer

1935 Prinz Franz I. und Venetia Anne
 Franz Borggrefe und Anne Kruchen

1936 Prinz Hermann II. und Venetia Lieselotte
 Hermann Kluthe und Lieselotte Lintorf

1937 Prinz Willy II. und Venetia Charlotte
 Willy Wernick und Charlotte Manske

1938 Prinz Willy III. und Venetia Doris
 Willy Pintgen und Doris Börgermann

1939 Prinz August I. und Venetia Gisela
 August Siska und Gisela Reichhardt

1940 - 1945
 kein Prinzenpaar

1946 Prinz Peter I. und Venetia Ruth
 Peter Heßler und Ehefrau Ruth

1947 Prinz Helmut I. und Venetia Annelie
 Helmut Böckmann und Annelie Ehl

1948 Prinz Victor I. und Venetia Inge
 Victor Lange und Inge Pingfors

1949 Prinz Kurt I. und Venetia Anneliese
 Kurt Schüring und Anneliese Roland

1950 Prinz Karl I. und Venetia Irmgard 
 Karl Körting und Irmgard Müller

1951 Prinz Erich I. und Venetia Anneliese 
 Erich Paefgen und Anneliese Ulmen

1952 Prinz Fritz I. und Venetia Irmgard
 Fritz Hildemann und Irmgard Buschhausen

1953 Prinz Hans I. und Venetia Ruth
 Hans Pontzen und Ruth Hansen

1954 Prinz Hans II. und Venetia Loli
 Hans Leimbach und Loli Thelen

1955 Prinz Otto I. und Venetia Ingrid
 Otto Kremer und Ingrid Kordes

1956 Prinz Fritz II. und Venetia Gisela
 Fritz Krampe und Gisela Moog

1957 Prinz Paul I. und Venetia Wilm
 Paul Hanemann und Ehefrau Wilma

1958 Prinz Addi I. und Venetia Inge
 Andreas Troost und Ehefrau Inge

1959 Prinz Willi IV. und Venetia Marion
 Willi Freitag und Marion Warth

1960 Prinz Harri I. und Venetia Annemarie
 Harri Piel und Annemarie Schnigge

1961 Prinz Theo I. und Venetia Edelgard
 Theo Fleitmann und Ehefrau Edelgard

1962 Prinz Hubert I. und Venetia Marina
 Hubert Schlupp und Marina Hinkel

1963 Prinz Günter I. und Venetia Gisela
 Günter Arndt und Gisela Ibing

1964 Prinz Franz II. und Venetia Ulla 
 Franz Ketzer und Ulla Füssmann

1965 Prinz Willy V. und Venetia Sylvia
 Willy Comp und Sylvia Löw

1966 Prinz Werner I. und Venetia Ellen
 Werner Faßbender und Ellen Schmöle

1967 Prinz Wolfgang I. und Venetia Tanja
 Wolfgang Schackow und Monika Brüning

1968 Prinz Helmer I. und Venetia Marianne
 Helmer Raitz von Frentz und Ehefrau Marianne

1969 Prinz Willy VI. und Venetia Karin
 Willy Buschhausen und Karin Hohenstein

1970 Prinz Heinz II. und Venetia Ulla 
 Heinz Hornung und Ulla Kirchner

1971 Prinz Rudi I. und Venetia Uschi
 Rudi Kräwinkel und Uschi Köster

1972 Prinz Werner II. und Venetia Christel 
 Werner Rott und Christel Eisenwiener

1973 Prinz Peter I. und Venetia Gitta 
 Peter Thorwirth und Ehefrau Gitte

1974 Prinz Manfred I. und Venetia Annette 
 Manfred Hildemann und Ehefrau Annette

1975 Prinz Jupp I. und Venetia Inga 
 Josef Steinhausen und Inga Abel

1976 Prinz Theo II. und Venetia Renate 
 Theo Schröder und Ehefrau Renate

1977 Prinz Gottfried I. und Venetia Renate 
 Gottfried Rohrbach und Renate Pagalies

1978 Prinz Engelbert I. und Venetia Almuth 
 Engelbert Oxenfort und Almuth Salm

1979 Prinz Rolf I. und Venetia Petra 
 Rudolf Sauer und Petra Hutmacher

1980 Prinz Klaus I. und Venetia Ulla 
 Klaus Schulze und Ehefrau Ulla

1981 Prinz Harry II. und Venetia Marina 
 Harry Wegewitz und Marina Pranat

1982 Prinz Jobsi I. und Venetia Birgit
 Jobsi Drießen und Birgit Eckel

1983 Prinz Klaus II. und Venetia Martina 
 Klaus Hackmann und Martina Schön

1984 Prinz Jörg I. und Venetia Heike 
 Dr. Jörg Weck und Heike Riedmann

1985 Prinz Rudi II. und Venetia Renate 
 Rudi Höhe und Renate Zimmermann

1986 Prinz Harald I. und Venetia Gitte 
 Harald Müller und Ehefrau Gitte

1987 Prinz Rolf II. und Venetia Claudia 
 Rolf Hallauer und Claudia Bruns

1988 Prinz Kajo I. und Venetia Daggi
 Karl-Josef Hinkel und Dagmar Müller-Klug

1989 Prinz Peter II. und Venetia Petra
 Peter Kreutzer und Tochter Petra

1990 Prinz Jürgen I. und Venetia Dagmar
 Jürgen Kieruj und Dagmar Godehardt

1991 Prinz Klaus III. und Venetia Manuela
 Klaus Dunaiski und Manuela Dahm

1992 Prinz Klaus III. und Venetia Marina 
 Klaus Dunaiski und Marina Döhrer

1993 Prinz Hermann III. und Venetia Claudia 
 Hermann Schmitz und Claudia Köntges

1994 Prinz Uly I. und Venetia Heidrun
 Uly Trappe und Heidrun Leinenbach

1995 Prinz Günter II. und Venetia Monika
 Günter Korth und Monika Ketzer

1996 Prinz Günther III. und Venetia Claudia 
 Günther Keime und Ehefrau Claudia

1997 Prinz Christian I. und Venetia Heike 
 Christian Feldbinder und Heike Schraa

1998 Prinz Bernd I. und Venetia Michaela 
 Bernd Henkel und Ehefrau Michaela

1999 Prinz Thomas I und Venetia Jasmin 
 Thomas Merz und Jasmin Hauck

2000 Prinz Jens I. und Venetia Monika 
 Jens Huwald und Monika Dickmann

2001 Prinz Peter IV. und Venetia Alena
 Peter König und Alena Andree

2002 Prinz Stefan I. und Venetia Angela
 Stefan Kleinehr und Angela Erwin

2003 Prinz Wolfgang II. und Venetia Melanie
 Wolfgang Kral und Melanie Möhker

2004 Prinz Rüdiger I. und Venetia Sandra
 Dr. Rüdiger Dohmann und Sandra Welke

2005 Prinz Peter V. und Venetia Irene
 Peter Sökefeld und Irene Kall

2006 Prinz Kay I. und Venetia Ricarda
 Kay Adam und Ricarda Dünnwald

2007 Prinz Udo I. und Venetia Miriam
 Dr. Udo Heinrich und Miriam Battenstein

2008 Prinz Josef I. und Venetia Barbara
 Josef Hinkel und Barbara Oxenfort

2009 Prinz Lothar l. und Venetia Ute
 Lothar Hörnig und Ute Heierz-Krings

2010 Prinz Dirk I. und Venetia Janine
 Dirk Kemmer und Janine Arnold

2011 Prinz Simon I. und Venetia Rebecca
 Simon Lindecke und Rebecca Frankenhauser

2012 Prinz Thomas II. und Venetia Anke
 Thomas Puppe und Anke Conti Mica

2013 Prinz Carsten I. und Venetia Ursula
 Carsten Franke und Ursula Schmalz

2014 Prinz Michael I. und Venetia Pia
 Michael Schweers und Pia Oertel

2015 Prinz Christian II. und Venetia Claudia
 Christian Zeelen und Claudia Monréal

2016 Prinz Hanno I. und Venetia Sara
 Hanno Steiger und Sara Flötmeyer

2017 Prinz Christian III. und Venetia Alina
 Christian Erdmann und Alina Kappmeier
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Das Kinderprinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 2017-2018

Prinz Luis I. und Venetia Lucia
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Name:  Luis Laumen
Geboren:  8. September 2001
Eltern:  Fatima Carrasco, Claus Laumen
Geschwister:  keine
Schule:  Freies Christliches Gymnasium
Hobbys:  Reiten, Tanzen, Fahrrad fahren,
 Prinzengarde und Schützen
Traumberuf:  möchte gerne zum BKA 
 oder Lehrer werden
Lieblingsessen:  Pizza, Linsensuppe und Milchreis
Lieblingsgetränk:  Cola und selbstgemachte Smoothies
Eigenschaften:  sehr sozial eingestellt, hilfsbereit,
 lacht gerne und immer

Name:  Lucia Hartl
Geboren:  11. Januar 2005
Eltern:  Dirk und Christine Hartl
Geschwister:  keine
Schule:  Görres Gymnasium
Hobbys:  Ballett, Kinderprinzengarde

Traumberuf:  Lehrerin

Lieblingsessen:  Wassermelone, Lasagne, Paella
Lieblingsgetränk:  Eistee
Eigenschaften:  freundlich, zielstrebig und ehrgeizig

Prinz Luis I. Venetia Lucia
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der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.

Ehrentafel der Kinderprinzenpaare

1959 Horst I. und Sabine
 Horst und Sabine Bellwied

1960 Detlev I. und Birgit 
 Detlev von Dreusche und Birgit Gebhardt

1961 Jürgen I. und Karin
 Jürgen Fleitmann und Karin Meise

1962 Max I. und Petra
 Astrid Feuser und Petra Schlupp

1963 Klaus-Jürgen I. und Renate
 Klaus-Jürgen Christen und Renate Hummen

1964 Eckhardt I. und Monika
 Eckhardt Altmann und Monika Backes

1965 Reinhard I. und Ursula
 Reinhard Uppenkamp und Ursula Hausner

1966 Gerd I. und Gabi
 Gerd und Gabi Schlieper

1967 Rolf Peter I. und Uschi 
 Rolf Peter Engel und Uschi Rütjes

1968 Wolfgang I. und Petra
 Wolfgang Vieten und Petra Herrmanns

1969 Paul-Heinz I. und Ute 
 Paul-Heinz Weidmann und Ute Gebhardt

1970 Kurt Wilhelm I. und Ute 
 Kurt Wilhelm Vieten und Ute Neubauer

1971 Heino I. und Karen
 Heino Herrmanns und Karen Kräwinkel

1972 Rainer I. und Esther 
 Rainer Neubauer und Esther Hermanns

1973 Carsten I. und Gabi
 Carsten Caspari und Gabi Forst

1974 Thomas I. und Claudia
 Thomas Caspari und Claudia Bellwied

1975 Hardy I. und Uschi
 Hardy Diemer und Uschi Vieten

1976 Michael I. und Edda
 Michael Wipprecht und Edda Fischer

1977 Thomas II. und Babsi
 Thomas Diemer und Babsi Bellwied

1978 Peter I. und Susanne
 Peter Bender und Susanne Daemmer

1979 André I. und Cordula
 André Bickel und Cordula Mohr

1980 Torsten I. und Caroline
 Torsten Neubauer und Caroline Vanderheyen

1981 Guido I. und Astrid
  Guido und Astrid Kritzler

1982 Stephan I. und Monika
 Stephan Kritzler und Monika Herbertz

1983 Jürgen I. und Petra
 Jürgen und Petra Löckenhoff

1984 Marc I. und Anja
 Marc Bonsmann und Anja Fresen

1985 Thomas III. und Vera
 Thomas Klever und Vera Storch

1986 Klaus I. und Lilifer
 Klaus Overkamp und Lilifer Christen

1987 Daniel I. und Inga
 Daniel Schmeer und Inga Brandt

1988 Tobias I. und Heike
 Tobias Pannenbecker und Heike Klever

1989 Moritz I. und Diana
 Moritz von Schrötter und Diana Wilke

1990 Mirko I. und Alexandra
 Mirko Zschornack und Alexandra Kölzer

1991 Daniel II. und Patricia
 Daniel Kreutzer und Patricia Pannenbecker

1992 Hannjo I. und Nadja
 Hannjo Wahle und Nadja Brandt

1993 Michael I. und Nikki
 Michael Rohrbach und Nikki Dostal

1994 Maximilian I. und Patricia
 Maximilian Dunker und Patricia Pagalies

1995 Marcel I. und Ines
 Marcel Müller und Ines Strauch

1996 Martin I. und Katharina 
 Martin und Katharina Tkaczick

1997 Dustin I. und Corinna
 Dustin Weinel und Corinna Romer

1998 Tim I. und Carina
 Tim Kall und Carina Bollmann

1999 Sebastian I. und Melanie
 Sebastian und Melanie Schlieper

2000 Marcel II. und Henriette
 Marcel Simon Langenberg und Henriette Hackmann

2001 Philippe I. und Anna
 Philippe Reiß und Anna Neubauer

2002 Christian I. und Lisa
 Christian Kohlhoff und Lisa Stoeckl

2003 Bastian I. und Cathleen
 Bastian Pagalies und Cathleen Steffens

2004 Martin II. und Anna
 Martin Steinhoff und Anna Silke Demuth-Schiffer

2005 Dominik I. und Laura 
 Dominik Andrè Frankenhauser und Laura Bauhaus

2006 Lukas I. und Veronika
 Lukas Tkaczick und Veronika Willmann

2007 Hendryk I. und Annika
 Hendryk Adam und Annika Vieten

2008 Daniel III. und Sarah
 Daniel Tkaczick und Sarah Tkaczick

2009 Romeo I. und Sophie
 Romeo Merz und Sophie Götze

2010 Luca I. und Sara
 Luca-John Foley und Sara Schwabe-Werner

2011 Prinz Johannes I. und Gina-Marie
 Johannes Hautzer und Gina-Marie Ebest

2012 Prinz Johannes II. und Katharina
 Johannes Hinkel und Katharina Willmann

2013 Prinz Jacob I. und Marlene
 Jakob Hautzer und Marlene Motter

2014 Prinz Renè I. und Venetia Victoria
 Renè Maurice Backes und Victoria Donata Mercedes Molinari

2015 Prinz Jost I. und Venetia Jaqueline
 Jost Harm Heuser und Jaqueline Maaßen

2016 Prinz Philipp I. und Venetia Jolina
 Philipp Kloft und Jolina Hamann

2017 Prinz Josef I. und Venetia Hannah
 Josef Hinkel und Hannah Hinkel
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Ihre Kälte
in guten Händen!

Friedrich Birgels

WIR BRINGEN LEISTUNG!

Der Spezialist für Kälte und Klima Technik, 
Gastronomieeinrichtung, Thekenbau, Schank-
technik, Kühlzellen, Kühlmöbel, Verkauf und 
24 Stunden Kundendienstservice.

KONTAKT:
Tel: 0211 / 5833580
www.birgels.de
info@birgels.de

Der Spezialist für Eiswürfel, Crushedeis und 
Nuggeteis. ICEMATIC Deutschland vertreibt 
exklusiv die Geräte, sowie die Ersatzteile der 
italienischen Qualitätsmarke ICEMATIC. 

KONTAKT:
Tel: 0211 / 58335820
www.icematic.net 
info@icematic-deutschland.de
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Kostümsitzung der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf

Eine Kostümsitzung im Düsseldorfer Karneval. Das Motto eines 
jeden Jahres wird von den Gästen stets perfekt umgesetzt. 
So war es auch nicht verwunderlich, das im ausverkaufen 
Rheinlandsaal des Hotel Hilton, ca. 680 Personen, viele 
Seemänner/-frauen, Matrosen und Kapitäne anzutreffen waren. 

Der Elferrat setzte sich zu Beginn aus Gästen des Vereins 
zusammen, wie PM Halcour, Peter Kapfer, Udo Heinrich, Robert 
Schäfer, Axel Bellinghaus und Christian Koke. Pünktlich um 
18:00 Uhr legte die MS Prinzengarde ab. Kapitän und Präsident 
der Garde, Dirk Kemmer begrüßte die ersten Gäste auf der 
Hauptbrücke. 

Die ganz Kleinen aus den eigenen Reihen gestalteten die 
Eröffnung der Sitzung. Mit dem amtierenden Kinderprinzen 
Josef I. und Kindervenetia Hannah entzückten die kleinen Rot-
Weissen das Publikum mit viel Tanz, Akrobatik und Witz.

Musikalisch wurden die Seefahrer am Abend unterhalten von 
den Rabaue, Kuhl un de Gäng, Alt Schuss, den Swinging Funfares 
und de Fetzer. 

Karnevalistische und rockige Töne, Party und schunkeln zum 
Kapitänsdiner war angesagt. Auf dem Mittelschiff wurden die 
Lachmuskeln stark beansprucht. 

Dafür sorgten Lieselotte Lotterlappen, Wolfgang Trepper, 
Manni d. Rocker und Ne Knallkopp.

Auch die Rot-Weisse Crew präsentierte zur Freude aller Gäste 
einen Ausschnitt aus ihrem Programm. 

Solomarie Michelle Schummers und das Tanzpaar Tom Jansen 
und Jenny Ohlenhard zeigten, wie gesellig das Seefahrerleben 
sein kann. Als Prinz Christian III., mit angelegtem Rettungsring, 
mit seiner Venetia Alina auf das Luxusschiff mit der Garde 
einzog, standen die Kreuzfahrtjecken schon auf den Stühlen. 

Da die Venetia noch nicht wieder in vollem Besitz ihrer Stimme 
war, half der mit auf die Bühne gezogene Oberbürgermeister 
Thomas Geisel aus und übernahm einen Teil ihrer vorbereiteten 
Rede an die Gäste.

Sehr locker richtete das Prinzenpaar, inkl. OB Thomas Geisel, 
seine Worte an das jecke Volk und bekam den Vereinsorden als 
übergroßes Gebäck, zur Freude der immer hungrigen Adjutantur, 
als Wegeverpfl egung.

Um auch das akrobatisch tänzerische Herz zu erfreuen, wurden 
die „Kölner Rheinveilchen" angeheuert. Für diese Tanzgruppe 
kann die Bühne nicht breit und hoch genug sein. So viele 
Tanzoffi ziere warfen ihre Mariechen durch die Lüfte und haben 
sie genauso zielsicher wieder aufgefangen.

Wer bis dato noch nicht auf den Geschmack einer Kreuzfahrt 
gekommen ist, spätestens jetzt wird er es sich überlegen zu 
buchen. 

„Ahoi auf der MS Prinzengarde eine Jecke Kreuzfahrt um die Welt."
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Kinderkarneval der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf
Die Kindergarde ist ein Teil der Prinzengarde-Familie. Seit Jahren 
wird die Jugendarbeit im Verein großgeschrieben. Mehr als 70 
Aufzüge absolvieren die Kleinen pro Session. Und dabei ist die 
Freude in allen Gesichtern der Kids förmlich abzulesen. 

Die Veranstaltung „Kinderkarneval“ ist ein fester Programmpunkt 
im Veranstaltungskalender der Prinzengarde. 450 Kinder mit 
ihren Mamis und Papis sind jedes Jahr dabei, wenn gespielt, 
getanzt und getobt wird. 

Chiara Kügler, Tanzmarie aus der Kindergarde, beschreibt den 
Tag wie folgt:  

„Der Kinderkarneval ist immer etwas ganz Besonderes für uns. 
Unsere Rot-Weissen Clowns organisieren alles, verkaufen Lose 
und helfen bei den Spielen. Außerdem müssen die Clowns immer 
ganz früh da sein, wir Kinder müssen erst eine Stunde bevor es 
losgeht da sein, dürfen aber auch schon früher kommen.

Wenn alle da sind, dehnen sich die Mädchen und das 
Kinderprinzenpaar verteilt seine Orden an uns und die Clowns. 
Wenn die ersten Gäste kommen, stellen wir uns in ein Spalier auf 
und werfen mit Konfetti auf die Kinder und Eltern. Dann als es 
richtig losging, stellten sich die Clowns auf und marschierten 
ein. Unser Präsident Dirk Kemmer begrüßte die Gäste. Er erklärte 
auch den ganzen Nachmittag die Spiele und sagte die Besucher 
an. 

Nachdem die Clowns von der Bühne runtergingen, waren wir 
dran. Das Kinderprinzenpaar sang und verteilte Orden, wir 
zeigten unsere Tänze. Nach unserem Auftritt kamen verschiedene 
Gäste wie eine Zauberin und zwei andere Kinder-Tanzgarden. 
Dieses Jahr waren es die Kinder der „Rheinischen Garde“ und die 
„Hellige Knäächte un Mägde“. 

Die Zauberin zauberte Luftballonfi guren für die Kinder. 
Zwischendurch machten die Clowns viele Spiele mit den Kindern 
wie Schokokuss-Wettessen, Limbo, Tauziehen und Stopptanz. 
Und natürlich kam das große Prinzenpaar. Das setzte sich zu den 
Kindern auf den Boden und beantwortete ihre Fragen.

Ganz beliebt war auch unsere große Tombola. Die tollen Preise 
waren ganz schnell weg. Natürlich kaufen wir Garde-Kinder 
auch immer gerne Lose dafür.

Und irgendwann ging der Tag dann viel zu schnell zu Ende. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr.“

Dem ist nichts mehr zuzufügen. Ein bunter Nachmittag, wo die 
Kleinen ganz groß im Rampenlicht stehen. 
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Trainingslager auf der Wewelsburg - Die Garde-Pänz unterwegs
Von Chiara und Sandra Kügler

S.: Ein Highlight des Jahres ist für die Kids 
der Kinderprinzengarde mittlerweile die 
Fahrt im Herbst zum Trainingswochenende 
auf die Wewelsburg. Beim vierten Mal 
kann man ja eigentlich auch schon von 
Tradition sprechen.

C.: Am Freitagnachmittag fuhren wir vom Rheinufer aus mit 
dem Bus zur Wewelsburg. Die Fahrt dauerte dieses Mal ganz 
schön lange, weil es viel Stau gab. Als wir angekommen und zur 
Burg gegangen waren, mussten wir Kinder erst mal ein bisschen 
warten, bis wir in die Zimmer konnten. Als Petra die Schlüssel 
hatte, sind wir eine Etage höher zu den Zimmern gegangen. 
Als alle in den Zimmern waren, wurden erstmal die Betten 
bezogen. Die älteren Kinder und ein paar Erwachsene haben 
denn Kleineren geholfen. Nachdem alle die Betten bezogen und 
die Sachen ausgepackt hatten, gingen wir in den Speisesaal 
und dann nach draußen. Draußen haben die Erwachsenen den 
Grill angeheizt und die älteren Kinder haben mit den Kleineren 
gespielt. Als die ersten Würstchen fertig waren, wurden wir 
alle zum Essen gerufen. Danach stand unsere Trainerin Sandra 
auf, um zu sagen, was an dem Abend noch so gemacht wurde. 
Der Großteil hatte frei, nur die Jungs mussten noch tanzen. Im 
Gemeinschaftsraum spielten die Erwachsenen mit den Minis. 
Die Älteren waren in den Zimmern oder woanders. Am späteren 
Abend mussten wir etwas leiser sein, da die Kleinen im Bett 
waren um zu schlafen. Die Erwachsenen mussten auch bei uns 
Älteren öfters mal nachschauen.

S.: Also eigentlich haben wir (gefühlt) fast nur bei den kleinen 
Damen ins Zimmer geguckt, die sich arg schwer taten mit dem 
Schlafen. Unser kleines Wespennest war noch ganz schön 
munter. Vom Zimmer der kleinen und mittleren Jungs hat man 
am wenigsten mitbekommen. Ob es daran lag, dass die am 
Abend noch tanzen mussten?  Da sollten wohl nächstes Jahr am 
ersten Abend besser alle noch mal ran.

C.: Um 7.00 Uhr wurden wir auch schon wieder geweckt, da 
wir um 8 Uhr beim Frühstück sein mussten. Nachdem wir 
alle gefrühstückt hatten, wurde der Plan für den Vormittag 
angesagt. Wir sollten alle das Garde T-Shirt und eine dunkle 
Hose anziehen. Oben in der Turnhalle wurden wir zuerst in 
Gruppen eingeteilt und dann machten wir zum warm machen 
ein Zirkeltraining. Nach dem Zirkeltraining tanzten wir erst mal 
eine ganze Weile. Nach dem ersten Training war es auch schon 
Zeit zum Mittagessen. Nach dem Mittagessen wurde der Plan 
für den Nachmittag genannt. Etwas später wurde es wieder Zeit 
für das gemeinsame Training. Nach dem Abendessen trainierten 
die Solos und die Mariechen.

S.: Das erste Mal als Betreuerin dabei, war ich doch schwer 
beeindruckt, was für ein Pensum die Kinder da ohne zu murren 
absolvieren. Chapeaux, was Kids und Trainerin da an dem 
Wochenende miteinander leisten. 

C.: Danach wurde wie jedes Jahr eine Nachtwanderung gemacht.

S.: Ein tolles Erlebnis, mit Fackeln beleuchtet durch die Umgebung 
der Burg. Für die Minis auch mal ein bisschen gruselig, aber 
die Großen passen da prima auf die Kleinen auf. Ganz toll die 
Beobachtung von mehreren hübschen Feuersalamandern. Und 
einen kleinen Schatz gab es auch.

C.: Am letzten Morgen wurde wieder gefrühstückt. Danach wurden 
die Betten abgezogen und die Koffer in den Gemeinschaftsraum 
gebracht. Nachdem alles zur Abfahrt bereitgemacht wurde, 
mussten wir wieder tanzen. Nach dem Training gingen wir raus 
um noch ein Abschluss-Foto zu machen, weil endlich mal die 
Sonne schien. Zum Abschluss gab es noch mal Mittagessen und 
danach ging es mit dem Bus wieder nach Hause.

S.: Die Heimfahrt war für uns BetreuerInnen noch mal eine 
kleine Lehrstunde in „wie viele Kinder müssen in 2 Stunden 
noch auf’s Bus-Klo“ und eine Lektion in „besser wir erklären den 
Kindern vorher, wie man ein Bus-Klo benutzt“ und vor allem was 
der Unterschied zwischen Toilettenpapier und Handtuchpapier 
ist. Trainerin Sandra (unsere Heldin) wird diese Rückfahrt 
laaaaaange in Erinnerung behalten. Auf Details möchte ich an 
dieser Stelle lieber verzichten.

Die Fahrt auf die Wewelsburg. Ein fester Termin im Kalender der 
Kindergarde, der auch für nächstes Jahr schon feststeht. Ein 
tolles Trainings-Wochenende in äußerst beeindruckender Kulisse. 
Überzeugen Sie sich bei den Auftritten der Kinderprinzengarde 
selbst davon, was sie gelernt haben.
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BIWAK des Korps - Größtes rheinisches Gardetreffen

Im 46. Jahr veranstaltete die Prinzengarde dieses in seiner Art 
und Größe vermutlich einzigartige Spektakel in der Umgebung. 
Über 5 Stunden abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
umrahmt von zahlreichen Verzehr- und Getränkepavillons. 

Vor der Kulisse des Rathauses mit dem Kurfürsten Jan Wellem 
im Blick, zeigte das Korps Karneval unter freiem Himmel auf 
dem Marktplatz. 14 Garden und Vereine, mit einem bunten 
Programm, wurden aus Düsseldorf und Umland erwartet. 

Mehrere hundert Gardisten mit Musik, Tanz und Show liefen 
in ihren Uniformen nacheinander durch das Leben der Altstadt 
zur Bühne, um sich den Zuschauern zu präsentieren. Neben 
den Düsseldorfer Garden wie die Prinzengarde Blau-Weiss, 
die Tonnengarde Niederkassel sowie die Düsseldorfer-/ und 
Gerresheimer Bürgerwehr wurden auch Gäste aus Köln, 
Mannheim und Aachen begrüßt. Alleine das 1. Schwadron Jan 
von Werth e.V. zog mit großer Mannstärke an. 150 Männer im 
Gleichschritt auf einer Bühne und die Bretter bebten. 

Auch das Prinzenpaar der Landeshauptstadt Prinz Christian III. 
und Venetia Alina, sowie das Kinderprinzenpaar der Prinzengarde 
der Stadt Düsseldorf Prinz Josef I. und Venetia Hannah zogen 
inkl. Kindergarde auf.

Und wie es sich für die berittene Leibgarde des Prinzen gehört, 
wurden alle Garden über die Bolkerstraße von drei Reitern 
hoch zu Ross begleitet. Ab und an ließen sich die stolzen Reiter 
überzeugen, ihren Platz auf dem Pferd mit einem Gast aus den 
einziehenden Garden zu tauschen. Es gab allerdings nur One-
Way-Tickets. Für den Rückweg zur Bolkerstraße wurde wieder 
die alte Ordnung hergestellt.

Alle Garden zeigten Ausschnitte aus ihrem Korps-Programm. 
Liebhaber traditioneller Uniformen, des Garde- und Solotanzes 
und der Marschmusik kamen besonders auf ihre Kosten. 

Durch das Programm führte der Kommandant der Prinzengarde, 
Peter Sökelfeld und der stellv. Kommandant Marco Bätzel.
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Aufruf Prinzengarde Archiv
90 Jahre Prinzengarde. 90 Jahre Tradition. 90 Jahre 
Kameradschaft. 90 Jahre Veranstaltungen. 90 Jahre noch vieles 
mehr. 

In 90 Jahren ist so einiges passiert. Viele Mitglieder sind seit 
Bestehen der Garde in den Verein eingetreten. Einige Aktionen 
waren einmalig, einiges wiederholte sich.

Bei der Überlegung, wie der aktuelle Stand an Material der 
vergangenen Jahre ist, welcher auf die Historie zurückführt, fällt 
uns einiges ein.

Wir haben den wunderschönen Keller. Es hängen nahezu von 
allen Prinzenpaaren Bilder an der Wand. 

Unsere Sessionsorden hängen sicher hinter Glas und wie 
wir in der Vergangenheit feststellen konnten, gibt es auch 
noch Kameraden, die die Sessionshefte aus den vergangenen 
Jahrzehnten pfl eglich archiviert haben.

Aber ein echtes Archiv besitzt die Prinzengarde nicht. Seltene 
Auszeichnungen, evtl. Filme und Fotos aus den letzten 
Jahrzehnten gibt es nur in geringer Auswahl. Uniformteile sind 
zum Teil von der Uniform verschwunden, aber noch lange nicht 
aus den Besitz der Mitglieder. Jubiläumsschriften zeigen immer 
wieder den wunderschönen Werdegang der Garde auf. 

Aber da gibt es bestimmt noch viel mehr! 

Mit diesem Artikel starten wir einen Aufruf!

Sollte es in den diversen Kellern, Kammern, Wohnzimmern 
oder Dachböden in und um Düsseldorf Material geben, das 
etwas mit der Prinzengarde zu tun hat würden wir uns 
sehr darüber freuen, mit eurer Hilfe ein Archiv aufbauen zu 
können.  Die Prinzengarde ist stolz auf ihre letzten 90 Jahre. 
Lasst es uns für die nächste Generation festhalten!

Wenn etwas zum Überlassen, Kopieren oder Digitalisieren 
zur Verfügung steht, freuen wir uns über einen kurzen 
Hinweis an presse@prinzengarde-duesseldorf.de. 

Oder direkt persönlich bei Ralf Bieder Mobil 0172 2119907.
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Ein Oskar hat schon immer seine Magie gehabt. Er fehlte jedoch 
noch in der großen und vielfältigen Sammlung unseres Vereins. 
Seit dem letzten Jahr wird auch in Düsseldorf wieder ein Oskar 
vergeben. 

Wir witterten unsere Chance! 
Der Express verlieh diese Trophäe seit langer Zeit mal wieder in 
der Session 2016/17. Gesucht wurde die beste Live-Performance 
auf den närrischen Bühnen in Düsseldorf. 

Nach einer typischen Ausschreibung wurden Tänzer, Redner, 
Sänger und Garden aufgefordert ein Video an die Redaktion des 
Düsseldorfer „EXPRESS“ zu schicken. 

Im Anschluss daran hatten alle interessierten Facebook-
Nutzer die Möglichkeit, auf der Redaktions-Facebook Seite ein 
Stimmen-Votum abzugeben. 

Dies war nur ein Teil der Auswertung zum Wettbewerb. Nach 
der Facebook-Auswertung war es ein Kopf an Kopf rennen 
mit der KaKaJu. Das letzte Votum hatte dann eine Jury vor der 
Verleihung in der Redaktion abgegeben. 

Die Spannung war bis zum letzten Moment hoch und die 
Auswertung stand auf Messerschneide. 

Der närrische Oskar

Auf der Express-Sitzung wurde dann, nach den Auftritten der 
drei Bestplatzierten das Geheimnis gelüftet. Stefan Kleinehr, 
Sitzungspräsident, verkündete das knappe Ergebnis. 

Unsere Solomarie Michelle Schummers erhielt in ihrer ersten 
Session den hervorragenden 2. Platz, nur knapp geschlagen von 
der KaKaJu. Auf dem dritten Platz die KG Pille Angermund. 

Mit ihrem akrobatischen Tanz, den Michelle stets in 
gleichbleibender Leistung auf der Bühne ablieferte, war diese 
Platzierung mehr als verdient. 

Kersten Köhler, EXPRESS Geschäftsführer und Christian Koke, 
EXPRESS Verlagsleiter überreichten gemeinsam mit dem 
stellvertretenden Vorsitzenden der Provinzialversicherung 
Rheinland, Patric Fedlmeier die Urkunden. 

Die Garde ist mit dem Platz mehr als zufrieden, gratuliert 
natürlich auch den Gewinnern des närrischen Oskars und ist 
gespannt, was uns unsere Solomarie Michele in der jetzigen 
Session präsentieren wird. 

Vielleicht klappt es ja beim nächsten Mal, wenn es wieder heißt: 

„Sind wir nicht alle ein bisschen närrischer Oskar?“
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Überraschungsauftritt Köln

Wer sagt denn, dass die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf nur 
Auftritte in der Landeshauptstadt hat. Trotz eines stets gut 
gebuchten Auftrittsplans der Garde hatten die Uniformierten, 
inkl. des großen Musikkorps die Zeit gefunden, einen 
Überraschungsauftritt zu organisieren. Vorausgehend war eine 
Einladung des Vereins „Lachende Hätze“. Der Tag begann in Essen 
bei einem Auftritt in der Stauder Brauerei. Und, wenn man dann 
schon mal unterwegs ist.....

Aber jetzt mal die Geschichte von Anfang an...

Seit Jahren besucht das Kölner Dreigestirn von 2015 die 
Veranstaltung der 5 Füchse in Düsseldorf. Und seit Jahren ist 
der Stammtisch „Die fünf Füchschen“ jedes Jahr zur Sitzung der 
„Laachenden Hätze“ in Köln eingeladen.

Während man gemeinsam in Düsseldorfer schunkelte, wurde 
der Gegenbesuch in Köln ein paar Wochen später vereinbart. 
Was allerdings niemand aus der Kölner Fraktion vermutete, 
dass sich die Fünf Füchse nicht alleine auf den Weg machen. 
Angereist mit ihnen waren etwa 90 Rot-Weiss Uniformierte. 
Schon vor dem Auftritt konnte ein leichtes unsicheres Raunen 
in der Brauerei Sion in Köln wahrgenommen werden. Niemand 
der Verantwortlichen wusste, was da auf sie zukommt. 

Die Bühne, fl ächenmäßig ausgerichtet auf ca. 15-20 Mann, war 
schnell zu eng für den Besuch aus Düsseldorf. 

Als die Bühne schön prall gefüllt war, haben mindestens die 
Hälfte der Kameraden den Saal noch nicht einmal betreten. Aber 
wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. 

Auf den Treppen zum Gepäcknetz, wild gemischt im Publikum, 
vor der Bühne... alles Rot-Weiss. Eine unbeschreibliche 
Stimmung. Und vor allem ein nahezu sprachloser Elferrat. 

Das Publikum war begeistert. Keine Rivalität; Köln-Düsseldorf / 
Düsseldorf-Köln - einfach nur Karneval. 

Und das für einen guten Zweck. Die Prinzengarde zeigte ihr 
Programm und die begeisterten Gäste standen auf den Tischen. 
Selbstverständlich, wenn die aktiven Gardisten schon mal 
ein Brauhaus belagert haben, fährt niemand direkt nach 
Hause. Zwischendurch konnte noch so das ein oder andere 

Schwätzchen mit dem Kölner original Hans Süper, aus dem 
Colonia Duett, gehalten werden. Kurz vor Mitternacht sollte 
dann der Weg mit den beiden Bussen Richtung Düsseldorf 
eingeschlagen werden. Natürlich verabschiedet sich die Garde 
nicht leise aus der Nachbarstadt. 

Musik voran und mit gewohnter disziplinierter Aufreihung aller 
teilnehmenden Gardisten, wurde der Weg lautstark in Richtung 
Parkplatz gesucht. Die Busse standen bereit. Leider war einer 
von denen nicht fahrbereit. Langes Warten war angesagt. Aber, 
wenn die Musik dabei ist, kann man auch noch was Krach 
machen. Also wurde gegen Mitternacht noch eine Ehrenrunde 
um den Heumarkt gezogen. Aus den umliegenden Wohnungen 
wurden keine Beschwerden eingereicht. Die Kölner Innenstadt 
ist Karneval gewohnt. Nach letzten Informationen soll der letzte 
Teilnehmer des Tages so gegen 3:30 Uhr Zuhause angekommen 
sein. Ein langer Tag ging zu Ende. Aber ein Tag, worüber man 
noch lange reden wird.
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Die Marketenderei - Eine feste Bank im Programm der Garde
Seit ca. 20 Jahren gehört die Marketenderei zum festen 
Bühnenprogramm der Garde. Immer wieder mal mit 
wechselnden Akteuren und nahezu immer mit unterschiedlicher 
Choreografi e. Mal mit Stimmungs- und Partymusik und mal zu 
Karnevalsklassikern. 

4 Paare trainieren seit Mai 1-2 mal die Woche im Pestalozzi-
Haus. Eine schweißtreibende Angelegenheit. Was auf der Bühne 
meist sehr leicht und fl üssig aussieht, bedarf akrobatisches 
Können und Geschick. 6 aktive Prinzgardisten und 4 Tanzmarien 
geben alles für den einen Moment auf der Bühne. 

Glücklicherweise wurde trotz der vielen Übungseinheiten in 
den letzten Jahren kein Mitglied der Marketenderei verletzt. 
Der Kommandant musste auf niemanden wegen einer 
Sportverletzung verzichten.

Die Tanzgruppe ist auf alle Veranstaltungen vorbereitet. Kleiner 
Saal, große Bühne oder auch das private Wohnzimmer. Überall 
kann getanzt werden. 

Trainiert wird die Marketenderei von der aktuellen Solomarie 
der Garde Michelle Schummers. Mit Ihren jungen Jahren zeigt 
sie schon so viel Erfahrung, dass die Trainingseinheiten ihr locker 
von der Hand gehen. Je näher es auf die Session zugeht, umso 
präziser und ausdrucksstärker werden die Trainingseinheiten. 

Der erste offi zielle Auftritt wird das Sessionsvorspiel des AVDK’s 
im Henkel-Saal am 4. November. Die Marketenderei ist seit 
Jahrzehnten eins der Aushängeschilder der Garde. Einzig die 
freigegebene Zeit des Literaten und der Kommandant kann die 
Marketenderei aufhalten, nicht auf alle ca. 70 Buchungen der 
Garde zu Tanzen. 

Ihr unabhängiger Ansprechpartner.

Für Sie.  
In Düsseldorf.  
Mit Engagement! 

Tel.: 0211 / 62 61 71  ·  Tel.: 0211 / 99 147-0  ·  www.schuermann-klomp.de  ·  post@schuermann-klomp.de
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Altweiber-Party und Fe-de-Fe

Die tollen Tage beginnen immer mit Altweiber. Was am Morgen 
evtl. noch ruhig beginnt, entpuppt sich dann im Laufe des Tages 
immer mehr zur Partyschlacht. Die Altstadt wird die Partymeile 
in Düsseldorf und alles ist außer Rand und Band. Bei der 
Prinzengarde ist es nicht anders. Treffpunkt am Nachtquartier. 
Evtl. noch ein gemütliches Frühstück. Dann zum Rathaus, das 
Schauspiel der Möhnen beobachten. Darauf folgt das Tingeln 
durch die Gemeinde.

Spätestens ab dem Nachmittag mit dem Einlass in das 
Steigenberger, gegen 15:00 Uhr ist der Karnevals-Modus bei 
allen auf „ON“ gestellt.

Seit Jahren ist das Luxushotel auf der Königsallee an Altweiber 
und Karnevalssamstag fest in Rot-Weisser Hand. Das Foyer 
mit all seinen verzweigten Räumlichkeiten entpuppt sich zur 
Partylocation No1. Zum Verschnaufen bleibt wenig Zeit. Rechts 
rum die Livemusik, grade aus der DJ und mitten im Gewühl noch 
Akteure, die mal eben für eine Live-Performance vorbeischauen. 
Wer es kurzfristig etwas ruhiger mag, kann dann noch versuchen 
an der Bar eine Lounge-Ecke zu fi nden. 

Musik-Bands erkämpfen sich den Weg auf die Bühne, was nicht 
immer leichtfällt. Die Entschädigung ist allerdings riesengroß, 
wenn man dann auf diese gigantische Stimmung stößt. 
Dieses durften dann zum Fe-de-Fe keine geringeren Künstler 
wie Kuhl un de Gäng, Alt Schuss, The Fantastic Company, 
De Fetzer, Die Mennekrather und die Swinging Funfares 
erleben. Die Altweiberparty und das Fe-de-Fe sind seit Jahren 
fester Bestandteil im Eventkalender des Düsseldorfer Karneval. 
Kaum sind Karten im freien Verkauf, sind diese schon wieder 
ausverkauft. Eine Tatsache die für Qualität spricht.

Natürlich hat sich auch rumgesprochen, dass die Prinzengarde die 
aufwändigsten Kostüme des Abends prämiert. Der Verein schafft 
es immer wieder Preise auszuloben, welche die feierlaunigen 
Gäste animiert besonders kreativ zu werden. Wilde Zebras, 
Aliens, Urwelt- und Ursteinmenschen, alles ist da und das in 
ganz besonders auffälliger Qualität. Und damit ist es auch nicht 
selten, dass der ein oder andere mit einer Reise, einem Tablet/
PC oder einem gutem Abendessens-Gutschein am Fe-de-Fe
belohnt wird. An beiden Tagen arbeitet eine Delegation des 
Vereins auf Hochtouren. Am Einlass, bei der Künstlerbetreuung, 
auf und hinter der Bühne. Das Timing ist knallhart. Alles muss 
reibungslos laufen. Und das tut es auch. 

Auf der Bühne zur Moderation wie immer zu fi nden der 
Präsident und Vorsitzender, Dirk Kemmer, der professionell mit 
allen Situationen am Abend umgehen kann und den Abend 
entsprechend auf hohem Niveau moderiert. 

Am Abend des Fe-de-Fe’s ist es schon Brauch das eine Schweizer 
Gugge-Musik Gruppe den offi ziellen Teil der Veranstaltung 
beendet. Man stelle sich vor, in einem schon stark gefüllten 
Saal kommen dann noch mal ca. 40 Musiker, zum Teil mit sehr 
ausladenden Instrumenten, wie z. B. einem oder mehreren 
mobilen Schlagzeugen hinzu. Mal ganz davon abgesehen, dass 
es jetzt so richtig gemütlich war, steigt die Stimmung auf der 
schon hohen Richterskala noch mal um weitere 10 Punkte. Tolle 
Erscheinung, super Musik und maximale Stimmung. (Anmerkung 
des Verfassers: das muss man einfach mal erlebt haben. Und 
zwar mittendrin!)

Auch, wenn das Bühnenprogramm irgendwann nach 1:00 Uhr 
nachts zu Ende geht, heißt es nicht, dass die Sperrstunde im 
Steigenberger einzieht. Wundern würde es uns nicht, wenn der 
ein oder andere sich von der Party am nächsten Morgen nahtlos 
an das Frühstücksbuffet des Hotels setzt.

Beide Tage sind ein „Must Be“ im Karneval. Gepfl egt feiern auf 
höchstem Niveau mitten in der Düsseldorfer Altstadt. Jeder, der 
Karten für das Folgejahr haben möchte, ist gut beraten diese 
unmittelbar nach Verkaufsstart zu beziehen. Denn, eine hohe 
Verweildauer der Karten in unserer Redaktion, konnten wir die 
letzten Jahre nicht feststellen.
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Die heiße Zeit im Karneval ist voll im Gange. 
Es ist Karnevalssonntag. Straßenkarneval ist angesagt. Überall in 
Düsseldorf kann gefeiert werden. Die Prinzengarde entscheidet 
sich aber seit Jahren für die Freunde der Tonnengarde in 
Niederkassel. Im Dorf ist es lauschig und familiär. Der Umzug 
der Tonnengarde in Niederkassel hat für die Prinzengarde schon 
Tradition. Es ist besonders auch für die Kinder ein weiterer 
Höhepunkt in der Session. 

Die aktiven Gardisten, die nach Karnevalssamstag schon um 
11:00 Uhr auf den Beinen sein können, treffen sich zum leckeren 
Konterfrühstück bei Manfred Weise - Senator der Prinzengarde 
seit 2006 - in Niederkassel. Dieser Einladung dürfen wir schon 
seit Jahren folgen. 

Ein fester und dankbarer Treffpunkt bevor es dann losgeht. 
In Niederkassel ist alles überschaubar und vertraut. Sowohl 
die Kleinen als auch die Großen formieren sich pünktlich zur 
Aufstellung. Für Wurfmaterial ist gesorgt. Hier fi ndet sich meist 
ein großzügiger Sponsor. Der Nachschub der Gummibärchen, 
Lakritze und Bonbons erfolgt aus dem Strubbel-Bus. Gut das wir 
ihn haben. Viel Platz für Kartons, Tüten und ab und an mal für 
leicht Fußkranke oder Laufunwillige. 

Tonnenrennen Niederkassel

Die Rot-Weisse Gruppe zählt an diesem Tag ca. 50 Personen. 
Vorab die Vereinsfahne, gefolgt von den vielen Kids inkl. dem 
Kinderprinzenpaar und dann die Erwachsenen. 

Mittendrin die Clownsgruppe, die Jecken sind gefühlt überall 
zu fi nden. 

Nach einer guten Stunde ist der Umzug auch schon zu Ende. 

Die Aufl ösung der Formationen ist auf der Höhe der VIP-Loge 
zum Tonnenrennen mit dem Prinzenpaar samt Adjutantur, einer 
Delegation des CC und dem Düsseldorfer Oberbürgermeister. 

Es hat schon etwas wie eine kleine Parade. Jeder, der noch nicht 
genug gelaufen ist, hat jetzt die Möglichkeit sich mit einer 
zweiten Person im traditionsreichen Wettlauf mit Karre und 
Tonne zu messen. 

Von hieraus gehen viele Gardisten direkt nach Hause, denn die 
vorherigen Tage stecken meist noch in den Knochen und der 
wichtigste Termin steht am morgigen Rosenmontag erst noch 
bevor.
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Michael Kux

Artilleriekorps

Christoph Ili
Artilleriekorpsführer

Bernd Ralf ZschornackKolja Kluge

Lothar HörningKlaus HildenMaurice Henk

Sascha Reichert

Bagagekorps

Benedikt Bartsch Marco Bätzel Ralf Bieder

Holger Feldmann Mike Ferrier Karsten HaagSven Gerling
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Detlef Jachmann Dieter Jachmann

Martin Steinhoff Niklas Tepper

Frank Bohn

Oliver Fricke

Johannes Hautzer Jost Heuser Karl-Peter Jansen

Detlef Prommer
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Herbert KüpperPeter König Christian MessingMarcel Martin 

Christian EyckelerFrank Ebest

Rolf Förster
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Bagagekorps

Michael Baum
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Jürgen Kirschbaum
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Thomas Weinsberg Martin Wenzel Kamerad ohne Bild: Birger Arnold
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Egbert Neubauer

Jörg Brandenburg

Manfred KritzlerPeter Helmich Jens Hoeft Stefan Karras

Matthias Rattenhuber

Reservekorps

Heinz H. Bender Hans-Dieter Chalupecky
Reservekorpsführer

Ralf Peter Bräuer

Helge Damaschke

Günter Daemmer

Josef Esser Marc E. Frankenhauser Paul Hillesheim Hansbert Kranz

Markus Quasdorf Andreas Schletter
Bagagekorpsführer
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Peter Schmeer Peter Sökefeld Pascal Stein Artur Tietze Dieter Wagner

Kameraden ohne Bild: 
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Cordula Schäfer
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Reservekorps

Gerd Schlieper
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Kinderkorps

Naomi Braun Lena Broich Talia de Haer Emma Eyckeler Olivia FühlesBen Eyckeler

Jolina Hamann Luca Hamann Lucia Hartl Jakob Hautzer Johannes Hautzer Jost Heuser

Hanna Hinkel Franziskus Hinkel Maria KatzmannJosef Hinkel Philipp Kloft Denise Kloft

Kristin Kolbecher Frederik Elias Krämer Rebekka Krämer Chiara Kügler Luis Laumen Mia Ludwig

Justus Julius Meese

Leni Schmidt Pauline Schmidt

Felicitas Orth

Lara Alicia Zschornack

Viviana Porzio

Sara Schröer Rene Schröer Liah Seifert Leni van Vreden

Emily Rahr Carla SalzmannViviane Pansegrau
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Gerd Schlieper
Offizier z. b. V.

Jürgen Kirschbaum
Offizier z. b. V.

Dieter Chalupecky
Reservekorpsführer

Rolf Förster
Chefadjudant des Prinzen

Stefan Karras
Offi zier vom Dienst

Christoph Ili
Artilleriekorpsführer

Korpsgeneralstab

Mike Ferrier
Stellvertr. O. v. D.

Marco Bätzel
Kommandant

Marcel Martin
Jugendgardekorpsführer

Thomas Stelzmann
Standartenoffizier des 

Prinzen

Karsten Haag
Schellenbaum Beauftragter

Eva Schmitt
Regimentstochter

Christian Eyckeler
Tanzoffizier und 

Betreuungsoffizier

Jenny Ohlenhard
Regimentstochter

Cordula Schäfer
Regimentstochter

Sara Schwabe-Werner
Regimentstochter

Michele Schummers
Regimentstochter

Korpsführung und Sonderfunktionen
Das uniformierte Korps

Tom Jansen
Tanzoffizier

Lothar Hörning
Betreuungsoffizier 

Gerda Witzel
Marketenderin

Christoph Ili
Regimentsfahne

Detlef Jachmann
Bagagekorpsstandarte

Kolja Kluge
Reserveskorpsfahne

Kameraden die kein Bild haben: Sebastian Schmitz (Leiter des Regimentstambourkorps), Stefan Danners (Leiter des Regimentstambourkorps)

Christian Neuhaus
Artilleriefeldzeichen

Andreas Schletter
Bagagekorpsführer

David Wolf
Kavalleriekorpsführer
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Wir sind stolze Prinzgardisten,
voll Humor und tausend Listen,
unser Schlachtruf ist Helau;
mit dem rheinischen Schalk im Nacken
reiten wir die Herzattacken bis zum Morgengrau.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain
Wie herrlich ist das Leben zu Düsseldorf am Rhein,
wenn hier mit Glanz und Flimmer
Prinz Karneval zieht ein.
Wenn groß und klein hier jubelt,
wenn alles lacht und singt,
und zu den frohen Weisen
der Narr sein Zepter schwingt!

Fröhlich winken wir vom Pferde, 
frei von Sorge und Beschwerde,
wir, die Narrenkavall’rie. 
Pritschen tragen wir statt Lanzen,
unser Kampf heißt Flirt und Tanzen zu der Melodie:

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...

Marsch der Prinzengarde
Uns’re Witze sind Kanonen, 
Cognacbohnen die Patronen,
und wir feuern Schuss auf Schuss, 
werfen mit den Röllchen Schlangen,
fesseln so die rhein’schen Ragen, lösen nur mit Kuss.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...

Wird nach diesen lust’gen Tagen 
Hoppeditz zu Grab’ getragen,
ziehen ruhmreich wir nach Haus. 
Doch im nächsten Jahre wieder
geht’s zum frohen Klang der Lieder neu zum Kampf hinaus.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...

Vertriebsberatung Best Practice Sales

Königsallee 14, 40212 Düsseldorf
 0211-13866.211
www.bpsales.de | klesse@bpsales.de 

Gern für Sie da:
Peter Klesse
Geschäftsführer, Berater, Interimmanager

Vertrieb ist der Motor Ihres Geschäfts. Wenn er nicht läuft, erreichen Sie Ihre Ziele nicht.

Gemeinsam mit Ihnen prüfen wir den Motor Vertrieb, analysieren Schwachstellen und 
Probleme, zeigen Chancen und Ansatzpunkte für Verbesserungen auf: Markt- und 
Kunden-orientiert, mit Fokus auf Menschen, Prozesse, Systeme und Vertriebskultur.

Unser Stärken: Erfolgreiche Beratungsprojekte, Vertriebs- und Managementerfahrung, 
Verbindung von Theorie und Praxis.

Unsere Leistungen für Sie: Vom Beratungsgespräch / Coaching über Anleiten Ihrer 
Mitarbeiter bis zur Übernahme von Verantwortung als Interimmanager.
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GINGER. – Relaxed Food & Drinks
Im Radisson Blu Hotel, Dortmund
An der Buschmühle 1 • 4 4 139 Dortmund
Telefon + 49 (0) 231 1086 622
www.radissonblu.de/hotel-dortmund

BÜTZ 
                   Auch zur 5. Jahreszeit schwingt unser Chef-           
         koch die Kochlö� el für seine Gäste und verzaubert 
Sie mit den leckersten Gerichten. Erleben Sie eine 
köstliche Parade der Geschmäcker und besuchen 
Sie unser Restaurant „GINGER.“ in Dortmund. Zum 
Nachtisch verteilt unser Koch dann gerne Süßes, das 
Bützen überlässt er Ihnen.

THE COOK!
                   Auch zur 5. Jahreszeit schwingt unser 
         koch die Kochlö� el für seine Gäste und verzaubert 

THE COOK!
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Der Orden der Prinzengarde 2018

 

PLAKETTEN 

PINS

 

ORDEN 
 

MEDAILLEN
MÜNZEN

POKALE

 IHR ORDENSLIEFERANT

Tel.: 0202 / 75 84 79 0
42119 WUPPERTAL  WOLKENBURG  36

info@adam-donner.de

Seit der vergangenen Session habe ich begonnen eine Reihe 
von Orden zu entwerfen, die sich auf den inneren Kern der 
Prinzengarde beziehen: Das Korps in seinen Korpsteilen. 

So habe ich mich im letzten Jahr auf die Kavallerie bezogen. 
Als ursprünglich berittene Garde stellte Sie den Anfang dar. 
In dieser Session stelle ich nun den größten Korpsteil in den 
Mittelpunkt: Die Bagage. Diesem so wichtigen Korpsteil gilt 
besondere Aufmerksamkeit. Sind es doch vor allem die fl eißigen 
Hände der Bagage-Gardisten die bei den Veranstaltungen der 
Prinzengarde den Verantwortlichen helfend zur Seite stehen. 

Im Rosenmontagszug stellt die Bagage eine Großzahl der 
Gardisten und sind so mitverantwortlich für das großartige Bild, 
für welches die Prinzengarde bekannt ist.

So zeigt der diesjährige Sessionsorden das Wagenrad, das 
Symbol der Bagage welches man an der Uniform fi nden kann. 

Ebenso fi ndet man den stolzen Prinzgardisten mit dem großen 
Federbusch... immer ein prachtvoller Anblick!

Ich wünsche der Prinzengarde eine tolle Session!

Thomas Elberg
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Fuchsjagd Aachen
Am 28.10.17 besuchte die Kavallerie der Prinzengarde Rot-Weiss, 
auf Einladung, die Fuchsjagd der Prinzengarde Aachen. Wie 
bereits im letzten Jahr, war der Start im Reitstall Gut Neuhaus 
in Aachen. Nach einer freundschaftlichen und herzlichen 
Begrüßung durch den Kommandanten und Vorsitzenden der 
Prinzengarde Aachen, Dirk Trampen sowie seinem Berittführer 
Peter Rohner, gab es ein ausgiebiges Frühstück. Um Punkt 
13:00 Uhr bließen die Jagdhornbläser Hegering Roetgen zum 
Aufgalopp. 

33 Reiter aus nah und fern, fanden sich daraufhin ein, um den 
“Fuchs“ zu jagen. So nahmen neben der Prinzengarde Rot-Weiss, 
die Stadtreiter der Stadt Aachen, der Bürgerverein Blau Gold 
Köln und weitere Abordnungen anderer Vereine teil. Besucher 
und nichtreitende Teilnehmer folgten dem Tross wahlweise 
im luxuriösen Reisebus, oder per Pferdekutsche. Nach gut der 
Hälfte der Strecke, gab es wie in jedem Jahr den Zwischenstopp 
auf den Talbotwiesen.

Auf einer großen Wiese umrahmt von Wäldern, gab es sowohl 
für Aktive, als auch Zuschauer die typische Erbsensuppe und 
eine entsprechende Auswahl an Kaltgetränken. Nach einer 
ausgiebigen Stärkung für Pferd und Reiter, ging es dann auf den 
11 Kilometer langen Rückweg.

Knapp vier Stunden später und nach Sage und schreibe 
23km Reitstrecke durch Wälder und über Wiesen, erreichten 

alle Reiter gesund und trocken, trotz Regenankündigung, 
wieder den Ausgangspunkt, das Reiterdomizil Gut Neuhaus. 
Selbstverständlich wurde zum Ende der Fuchsjagd noch der 
Sieger ermittelt. Auch in diesem Jahr gewann, wie im letzten 
Jahr, wieder eine Amazone. Sophie Dorn darf nicht nur im 
nächsten Jahr als Fuchs reiten, sondern erhielt als Siegerpreis 
noch eine wunderschöne Pferdedecke. Die Siegerehrung 
übernahm natürlich wie in jedem Jahr Berittführer Peter Rohner.

Nach einer ausgiebigen Stärkung machten sich dann Reiter und 
Gäste auf zu den Kurparkterassen Aachen, wo in diesem Jahr 
zum ersten Male der traditionelle Reiterball stattfand. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde dort getanzt und gelacht.

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich für die Einladung und 
freuen uns bereits jetzt schon wieder auf das nächste Jahr.

David Wolf (Kavalleriekorpsführers)

FEIERN SIE IM
Hilton Düsseldorf

Erhalten Sie                         auf Ihre Gesamtrechnung*, 
wenn Sie sich bei der Buchung Ihrer Feier auf 
dieses Heft beziehen. 

10% Rabatt

T: +49 (0)211 4377 0 | F: +49 (0)211 4377 2410 
events@hiltondusseldorf.com | http://dusseldorf.hilton.com

*Das Angebot ist ab 10 Personen sowie auf Anfrage & nach Verfügbarkeit gültig. 
 Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen vom Hilton Düsseldorf.

Prinzengarte Rot-Weiss 2017.indd   1 16.10.2017   14:11:09
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Neubau Rosenmontagswagen

Rosenmontagswagen sehen immer schmuck aus. Bei einem 
unserer Wagen war das aber nur die halbe Wahrheit. Das 
Plateau war morsch und baufällig. Das Gestell hatte der Verein 
die letzten 5 Jahre vom Düsseldorfer Prinzenclub gemietet. 
Es musste viel Aufbauarbeit geleistet werden. Aufgrund dessen 
hat der Prinzenclub der Prinzengarde dieses Plateau geschenkt.

Da auf diesem Gesellschaftswagen viele unserer Senatoren, 
Sponsoren und Gäste mitfahren, soll dieser neu und repräsentativ 
aufgebaut werden.

Dank der Hilfe und Unterstützung unseres Ehrendegenträgers 
Jens Falkenburg konnten wir es auch umsetzen. Es gleichte einer 
Kernsanierung. Aufteilung, Stellfl ächen, Schütten, WC, Belüftung 
für Aggregate und Musik, extra Stauraum für Wurfmaterial, etc. 
erfüllt nun die hohen Ansprüche der Prinzengarde.

Aber noch hat der Anhänger wenig Karnevalistisches an sich. 
Nichtkarnevalisten benötigen schon sehr viel Fantasie, um 
sich vorzustellen, dass daraus, wenn auch das „Innenleben“ 
auf dem neuesten Stand ist, ein schmucker und bunter 
Rosenmontagswagen werden soll. Eins steht fest; es geht. 

Die Idee zur Gestaltung kam von unserem aktuellen 
Ausstattungsleiter Christian Messing, der die Vision von 
bekannten architektonischen Bauten aus Düsseldorf in Rot-
Weisser Uniform im Auge hatte. Die Auswahl war schnell 
gefunden. Der Funkturm, die Tonhalle, der Schlossturm, der 
schiefe Lambertus und die Gerry Bauten werden kurzer Hand zu 
Prinzgardisten gestaltet. 

Der Entwurf und die Umsetzung übernahm kein geringerer 
als der über das Brauchtum hinaus bekannte Künstler Jacques 
Tilly. Nach seinen bekannten Motivwagen aus dem Düsseldorfer 
Rosemontagszug nun der Wagen für die Prinzengarde. Zuerst 
der Vorschlag mit Zeichnung auf Papier, dann, nach Freigabe, die 
erste Modellage auf dem noch kahlen Wagen, bis sich dann aus 
Draht und Pappmasche die ersten räumlichen Figuren erkennen 
lassen. 

Und das alles für den einen Tag. Rosenmontag. Stolz wird er 
präsentiert. Er ist ein Teil von über 660 Metern Prinzengarde 
im Zug. Der Verein kombiniert wie schon so oft die Moderne, 
aber auch das Traditionelle und bereichert so das Brauchtum zu 
Rosenmontag.
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Rosenmontag 2017
In diesem Jahr sollte alles anders kommen. Schon lange 
vor dem Tag, auf den jeder Karnevalist hin fi ebert, wurde 
bekannt gegeben, dass die Zugaufstellung und somit auch der 
Streckenverlauf nicht so wie in den letzten Jahren sein wird. 

Den Anfang fand der Zoch auf der Corneliusstraße. Die Gründe 
des neuen Streckenverlaufs hierzu waren oft diskutiert und 
nachvollziehbar. Jeder gab sein Bestes, um einen reibungslosen 
Ablauf sicherzustellen.

Die aktiven Teilnehmer der Prinzengarde wurden frühzeitig 
gebrieft, so dass auch bei uns alles reibungslos verlaufen sollte.
Der eine Teil traf sich in Heerdt, ein weiterer in der Wagenbauhalle. 
Und der Dritte wiederum im Gardekeller auf der Kö 100. 

Der Weg von der Kö 100 bis zu dem Prunk- und Gesellschafts-
wagen war nicht weit, entwickelte sich aber zum ersten 
Höhepunkt des Tages. Begleitet von unseren Musikern lief eine 
Gruppe von ca. 50 Personen bestehend aus Sponsoren, Gästen, 
Aktiven und Freunden der Gesellschaft der Zugaufstellung 
entgegen. 

So konnte auch der vordere Teil des Zuges einmal, was recht 
selten vorkommt, in Augenschein genommen werden. Man 
könnte diesen kleinen Marsch inkl. Musik auch als Zug vor dem 
Zug bezeichnen. Eine spontane Idee.

Die ca. 660 Meter Prinzengarde breitete sich auf den 
unterschiedlichsten Straßen rund um die Corneliusstraße auf. 
Ausfälle gab es keine. Die Kinder mit ihrem Kinderprinzenpaar 
Prinz Josef I. mit Venetia Hannah warteten auch schon 
ungeduldig. 

Allen war der neue Zugverlauf in der Theorie bekannt. Allerdings 
wusste niemand, wie die Stimmung in Düsseldorf dazu sein 
wird. Wenn jemand vorher eher skeptisch gewesen sein sollte, 
war dieses im Nachhinein unbegründet. 

Alles lief gut, problemlos und mit sehr guter Stimmung bis 
zum Ende. Alle Teilnehmer der Prinzengarde, inkl. der VIP Gäste 
Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Jan Hofer und Klaus-
Peter Müller konnten einen ausgelassenen Tag genießen und 
wie schon so oft dem Rosenmontag im Brauereiausschank 
*hirschchen ausklingen lassen.
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Aschermittwoch - Fischessen

Und da war er wieder. Der traurigste aller Tage im Karneval. 
Aschermittwoch und Hoppeditz Beerdigung. 

Seit einigen Jahren zelebriert die Prinzengarde diesen Tag 
in der Fuchs Gastronomie Himmel & Ähd in Düsseldorf auf 
der Nordstraße. Auffallend und wie abgesprochen sind alle 
Anwesenden schwarz gekleidet erschienen. 

Ist es wahr, am Aschermittwoch ist alles vorbei? 
Auch bei der Prinzengarde...?

Was am Anfang eher aussieht wie eine klassische 
Karnevalsveranstaltung, wird später zum Abend zum puren 
Ernst und ein trauriges Schauspiel. Der Anfang sollte noch alle 
Anwesenden zum Lachen bringen. 

Der Deutsch-Amerikaner John Doyle hatte das auch auf den 
Punkt gebracht. Allerdings folgte im Anschluss, dass was 
niemand wollte. Die Hoppeditzbeerdigung, durchgeführt vom 
Pfarrer Jürgen Hilger-Höltgen. 

Bewaffnet mit Weihwasser und betroffenen Worten wurde 
die Gesellschaft aufgefordert, Abschied von Lust und Spaß zu 
nehmen, um dann in die Fastenzeit zu schreiten. 

Nach einer fesselnden Predigt und Gesang folgte dann mitten 
auf der Duisburger Straße die Verbrennung unseres Hoppeditz. 

Eine Trauerstimmung war seitdem an nicht mehr zu verleugnen. 
Lagen sich doch die Anwesenden unter Tränen in den Armen 
und verabschiedeten sich auf ihre Weise.

Durch das Programm führte der Präsident und I. Vorsitzender 
Dirk Kemmer. Ihm war das Entsetzen bzgl. der vor jedem der 
Anwesenden liegende Zeit, förmlich ins Gesicht geschrieben. 

Bei einem guten Abendessen, entsprechenden Getränken und 
intensiven Gesprächen wurde gebührend gefeiert und Abschied 
genommen. Denn eins war jedem klar.....

... nach Aschermittwoch ist vor Karneval. 

Und wer die Prinzengarde kennt, weiß das zu diesem Zeitpunkt 
die Planung der nächsten Session schon sehr weit fortgeschritten 
ist. Ein nicht ganz zu ernst zu nehmender Abend ging mit 
„ALT SCHUSS“ zu Ende. 

Spätestens zu diesem Zeitpunkt standen alle Anwesenden 
wieder gefasst auf den Bänken und sangen und schunkelten, als 
wäre nichts gewesen. 

Somit war klar, am Aschermittwoch ist bei der Prinzengarde 
nicht alles vorbei.....
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Am Montag konnte man dann entweder wieder zum Skifahren 
oder auf die 1.600 Meter hohe Bichelalm gehen oder sich 
hochfahren lassen. Wie auch schon in den Jahren zuvor, so war es 
auch in diesem Jahr wieder mit ein Highlight der „Düsseldorfer 
Woche“. Fast alle, zu einem späteren Zeitpunkt auch die früh 
aufgestandenen Skifahrer, lassen sich diesen riesigen Spaß nicht 
entgehen. 

Hier sorgen nicht nur die Fetzer, Heinz Hülshoff, der Tastenfeger, 
Lutz Kniep und die Big Maggas für musikalische Unterhaltung, 
sondern hier gibt es teilweise musikalische Zusammenschlüsse 
von Musikern, wie man sie nur auf dieser Alm erleben kann. 

So gab es in diesem Jahr unter anderem auch das Duo Lutz Kniep 
und Stefan Kleinehr, die mit Bärten fast bis zur „unerkenntlich“ 
verkleidet einige Trompetenstücke unter dem Beifall der Gäste 
zum Besten gaben. Anschließend ging es dann wieder zu Fuß 
oder mit dem Bus zurück ins Tal. 

Der Dienstag wurde von den nicht Skiläufern zur Erkundigung 
der Gegend genutzt, bevor man sich dann gemeinsam mit den 
Skiläufern zu einem Konzert der Swinging Funfares auf der 
Sommerbergalm traf.  

Gegen 17:00 Uhr sorgten die Fetzer in der Hohenhaus Tenne für 
eine super Stimmung, die sich dann am Abend im Klausner Hof 
fortsetzte. 

Schon zum fünften Mal fand vom 25.03. bis 31.03.2017 die 
„Düsseldorfer Woche“ in Hintertux statt. 

Das Prinzenpaar mit Gefolge und viele Düsseldorfer reisten 
am Samstag an. Die Anreisenden wurden fröhlich von denen 
begrüßt, die schon vor Ort waren. Auf der Terrasse des Klausner 
Hofs traf man sich nachmittags zu einem Umtrunk. 

Der Abend war zur freien Verfügung. Dies nutzen einige um sich 
nach der anstrengenden Fahrt auszuruhen, andere dagegen 
feierten, wie von einigen überliefert wurde, die Ankunft in 
Hintertux bis in die frühen Morgenstunden.

Hintertux

Am Sonntag trafen sich die meisten Skifahrer bei den Skiguides 
Marco und Christian, mit denen sie dann anschließend das 
Skigebiet des Hintertuxer Gletschers erkundeten.

 Die meisten, ob Skifahrer oder Nichtskifahrer, fanden sich um 
16:00 Uhr vor der „Hohenhaus Tenne“ ein, wo Stefan Kleinehr 
und der Präsident des Tuxer Tourismusverbandes, Markus 
Tipotsch die Gäste bei strahlendem Sonnenschein begrüßten 
und Heinz Hülshoff mit einem gekonnten Fassanstich die 
Düsseldorfer Wochen eröffneten. Die Rheinfanfaren sorgten für 
die musikalische Untermalung. 

Anschließend ging es dann in die Tenne, wo die Big Maggas das 
Publikum musikalisch unterhielten.
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Am Tuxer Fernhaus fand man 
sich am Mittwochmittag zu 
einem deftigen Pistenpicknick 
ein. Unter der musikalischen 
Untermalung von Lutz Kniep 
und Heinz Hülshoff ließ 
man sich das Buffet und 
auch das eine oder andere 
nichtalkoholische Getränk 
schmecken. Höhepunkt war 
dann ein ganz besonderes 
Fußballspiel. Das hatten sich 
wieder unsere Skiguides Marco 
und Christian einfallen lassen. 

Unter Anfeuerung des Publikums mussten Mannschaften, die 
aus jeweils zwei Personen bestanden, mit verbundenen Augen 
und Skischuhen versuchen, einen etwas überdimensionierten 
Ball in das gegnerische Tor zu bringen. 

Sieger wurden die Venetien Sara und Alina, die dann auch von 
allen gefeiert wurden. Nachmittags spielte Kuhl un de Gäng mit 
teilweiser Unterstützung von Heinz Hülshoff in der „Hohenhaus 
Tenne“. Den Abend ließ man dann im PapperlaPub mit Fußball 
und eigener Musik ausklingen. 

Auch der Donnerstag lud wieder mit blauem Himmel und 
strahlendem Sonnenschein zum Skilaufen ein. Einige waren 
heute besonders früh aus den Federn, man traf sich nämlich um 
7:30 zum „Early-Bird-Ski“. Es ist überliefert, dass sich nicht alle 
angemeldeten Skifahrer um diese Zeit eingefunden haben, weil 
sie nicht aus dem Bett gekommen sind. 

Ihnen ist natürliche das tolle Erlebnis, frische Spuren in den 
unberührten Schnee zu fahren, entgangen. Auch fand heute das 
auch immer wieder gern gesehene Ski-Funrennen statt. Hierzu 
hatten sich, wie sollte es auch anders sein, die beiden Skiguides 
Marco und Christian, wieder etwas besonders einfallen lassen. 

Unter Anfeuerung der Zuschauer mussten die Teilnehmer einen 
Parcours bewältigen, der mit einigen Tücken bespickt war. 

Trotzdem wurde er von allen Teilnehmen hervorragend 
gemeistert. 

Auf der Sommerbergalm spielte mittags dann der Tastenfeger 
Markus Nordt, der teilweise von Heinz Hülshoff gesanglich 
unterstützt wurde. Nachmittags traf man sich wieder in der 
Hohenhaus Tenne, wo heute Antonia aus Tirol das Publikum 
begeisterte. Antonia aus Tirol war es dann auch, die abends im 
PupperlaPub für gute und ausgelassene Stimmung sorgte. 

Am Freitag wurde einigen erst richtig bewusst, dass dies der 
letzte Tag der „Düsseldorfer Woche“ gewesen ist, die wie im 
Flug vergangen war. 

Dieser Tag wurde dann von vielen noch einmal zum ausgiebigen 
Skilaufen genutzt, bevor es dann nachmittags zum letzten Mal 
in die Tenne ging, wo Heinz Hülshoff noch einmal einen Teil 
seines Repertoires zum Besten gab. 

Es soll sogar schon angereiste „Kölner“ gegeben haben, die sein 
unvergessliches Skilehrerlied unbedingt noch einmal als Zugabe 
hören wollten.

So ging eine schöne sonnige Woche viel zu schnell zu Ende. 
Aber die Vorfreude auf die 6. Düsseldorfer Woche ist schon 
sehr groß.   
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Prinzenpaar Vorstellung

Der Start der 5. Jahreszeit rückte immer näher. Das designierte 
Prinzenpaar Carsten Gossmann und Yvonne Stegel wurde  
bereits vor einigen Wochen der Öffentlichkeit präsentiert. 

Es ist Tradition, dass sich die beiden zukünftigen Oberhäupter 
des Düsseldorfer Karnevals der Leibgarde des Prinzen persönlich 
vorstellen möchten. Natürlich waren sie zu dem Termin den 
meisten Anwesenden schon bekannt. Fiebert doch die Garde 
schon lange vor Bekanntgabe der neuesten Informationen dem 
neuen Prinzenpaar entgegen. 

Carsten und Yvonne genossen sichtlich den Abend bei der Garde 
des Prinzen und richteten ein paar nette Begrüßungsworte an 
die Gastgeber. Ab der Prinzenkürung im November hängt auch 
ihr Bild eingerahmt von den vielen Gardeorden im Gardekeller 
prominent hinter Glas. 

Die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf heißt beide herzlich 
willkommen und freut sich auf eine schöne Session. Sehr oft 
in der heißen Zeit werden die Einzüge des Prinzenpaares so 
gestaltet, dass die Garde mit aufzieht. Ein Schauspiel, was dann 
schon mal den Zeitrahmen eines Literaten sprengt. 

Sollte das einmal nicht machbar sein, kann das Prinzenpaar 
aber gewiss sein, dass die Rot-Weisse Adjutantur inkl. 
Prinzenbegleitung bei jedem Auftritt den beiden zur Seite steht. 

Der Venetienclub ist seit Jahren schon Gast zu diesem Termin 
im Keller der Prinzengarde. Mit ihrer charmanten Art und ihrer 
farbeprächtigen „Pinken“ Erscheinung wird der Abend noch 
bunter. Zusammen mit einer Abordnung des „Düsseldorfer 
Carneval Comites“ und auch der „Blau-Weissen Adjutantur“ 
fand dieser Abend im Vereinskeller der Prinzengarde einen 
geselligen Ausgang.

www.goldener-ring.com
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Während einige sich nach dem Zapfenstreich schon auf den 
Aschermittwoch vorbereiten, fl iegen der Prinz und die Venetia 
mit Gefolge und vielen Düsseldorfer Karnevallisten ins 20 Grad 
warme Puerto de la Cruz auf Teneriffa. Dieser Ort pfl egt seit 45 
Jahren eine Freundschaft mit den Karnevallisten aus Düsseldorf. 
Auch in diesem Jahr hatten sie mit einem schönen Wagen wieder 
am Rosenmontagszug teilgenommen. 

Nach dem Transfer vom Flughafen wurden die Hotels bezogen 
und die Gegend erkundet. Der erste Tag war zur freien Verfügung. 
Viele nutzten die Zeit um sich abends den „Stöckelschuhlauf 
der Männer" anzusehen. Hierzu wurde ein Parcours aufgebaut, 
den dann die Herren der Schöpfung, als Frauen verkleidet mit 
10 – 12cm hohen Absätzen bewältigen mussten. Hierbei gibt es 
Männer, die auf den hohen Hacken schneller unterwegs sind, als 
manche Dame, die solche High Heels jeden Tag trägt. Nach dem 
Stöckelschuhlauf gab es dann das „Begräbnis der Sardine“ die 
im Hafen verbrannt wird.

Am Donnerstag begann das Programm schon morgens mit 
einem Besuch im Loro Parque. Nachdem die eigene Loro Parque 
Eisenbahn die Karnevalisten von Puerto de la Cruz zu dem 
Park gebracht hatte, konnten dort einige Tiershows bestaunt 
werden. Bevor es dann zum Mittagessen ging, gab es auch 
eine Führung durch den wunderschönen Park mit seinen vielen 
unterschiedlichen exotischen Tieren. Kaum aus dem Loro Parque 
zurück, ging es zu Fuß durch Puerto de la Cruz zum Empfang 
des Bürgermeisters, bei dem nicht nur Gastgeschenke und Orden 
übergeben, sondern auch über die lange Freundschaft zwischen 

Prinzenpaar auf Teneriffa
Puerto de la Cruz und Düsseldorf gesprochen wurde. Alle waren 
sich darüber einig, dass diese Verbindung noch viele Jahre 
bestehen bleiben und gepfl egt werden soll. Nach dem Empfang 
hatte der Bürgermeister zu einem gemeinsamen Abendessen an 
der Promenade geladen. Hier wurde dann noch einmal ausgiebig 
mit den Karnevallisten aus Puerto de la Cruz gefeiert.

Am nächsten Morgen stand dann ein Bus bereit, der die 
Delegation nach Santa Cruz zum Empfang des Präsidenten 
der Inselregierung bringen sollte. In Santa Cruz wurde die 
Delegation mit Prinzenpaar vom Präsidenten empfangen. Auch 
er erwähnte in seiner kurzen Ansprache noch einmal die lange 
Freundschaft zwischen den Karnevallisten. Nach dem Empfang 
gab es eine Stadtführung, bei der auch wunderschöne Plätze 
und Orte gezeigt wurden, die nur zu Fuß zu erreichen sind. 
Die Stadtführung endete in einem Restaurant, von dem man 
einen herrlichen Blick über den Hafen von Santa Cruz hat. Nach 
der Rückkehr nach Puerto de la Cruz stand der Nachmittag 
zur freien Verfügung. Viele trafen sich abends im „Köpi“ einer 
kleinen Pilskneipe, die sich immer sehr viel Mühe gibt und mit 
einem großen Transparent mit dem Bild des Prinzenpaares 
die Delegation willkommen heißt. Hier treffen sich auch 
Karnevallisten aus anderen Städten, mit denen man dann den 
Abend früher oder später beendete.

Der Samstag ist dann der große Tag des Umzuges. Mittags traf 
man sich im vollen Ornat im Restaurant „Rancho Grande“. Hier 
wurde dann auch Oberbürgermeister Thomas Geisel begrüßt, 
der extra für diesen Tag aus Düsseldorf angereist war. Nachdem 
man sich gestärkte hatte, ging es zum Startplatz des Umzuges. 
Von dort aus schlängelt sich der bunte Zug durch die Gassen 
von Puerto de la Cruz, wo er von vielen tausend Zuschauern 
bejubelt wurde. 

Zum Abschluss der Reise hatten sich die Organisatoren etwas 
Besonderes einfallen lassen. Ein Bus brachte die Delegation in 
den Teide-Nationalpark, wo der Teide bestaunt werden konnte. 
Der Teide ist mit 3718 Metern Höhe, nicht nur höchste Berg 
der Kanareninsel, sondern auch der höchste Berg auf dem 
spanischen Staatsgebiet. Abends traf man sich noch einmal in 
einem für Teneriffa typischen Restaurant, wo man die Eindrücke 
der letzten Tage noch einmal mit anderen Teilnehmern 
austauschen konnte. 

Montagmorgen hieß es dann für die Meisten wieder Abschied 
von Puerto de la Cruz nehmen. Mit dem Bus ging es dann zum 
Flughafen, von dem es mittags mit dem Flugzeug wieder zurück 
nach Düsseldorf ging.

Die Orden sind auf unseren Veranstaltungen, sowie im Internet unter: 
www.prinzengarde-duesseldorf.de 

und in der Geschäftsstelle der Prinzengarde erhältlich 
Tel. 0211-601608 66.

Prinzengarde Shop
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Korpsausfl ug der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 2017

Freitagsmorgens halb acht in Düsseldorf. Ein paar Kleinigkeiten 
habe ich mal wieder vergessen, aber das ist ja schon normal 
bei mir. Ein kleines Trüppchen Gardisten wartet bereits an der 
Bushaltestelle Fritz-Röber-Straße, von der aus wir zu unserem 
diesjährigen Korpsausfl ug starten. Es weiß mal wieder wirklich 
keiner wo es hingeht. Dies schaffen Wolfgang und Gerd irgendwie 
immer wieder, dass es keiner erfährt, aber die Aufschrift auf dem 
Bus lässt es uns erahnen, sicher sind wir uns aber nicht.

Um acht Uhr ist die Mannschaft vollständig und wir starten 
pünktlich. Dank Franco gibt es ein Frühstück bestehend aus 
Schnitzel, Fleischwurst, Mettenden, Käse und dazu ein Brötchen. 
Wir Mädels verteilen es gerne an unsere Jungs. Um zehn Uhr 
erreichen wir unseren ersten Stopp, die Kornbrennerei Sasse in 
Schöppingen. 

Dort wird uns vom Brennen bis zum Abfüllen der leckeren Liköre 
und Körnchen alles gezeigt und natürlich dürfen wir auch fl eißig 
probieren. Einer hat es mir besonders angetan, ein Kakao-Nuss 
Schnaps, davon nehme ich auch direkt ein Fläschchen mit.

Gegen zwölf Uhr geht es weiter in Richtung Hotel. Unser 
Busfahrer Christoph, weiß wo es hingeht, denn in Emsdetten 
war er schon Stadtprinz im Karneval. Am Hotel erwarten uns 
Gerd und Wolfgang schon sehnsüchtig und empfangen uns mit 
einem Salutschuss aus unserer Kanone. Im Hotel gibt es für uns 
kühle Hopfen- und koffeinhaltige Getränke. Nach einer kurzen 
Begrüßung und Vorstellung beziehen wir unsere Zimmer und 
sollen für den ersten Ausfl ug alles was nicht nass werden darf 
im Hotel lassen.

Denn es geht für die Wassertauglichen zu einer Kanufahrt auf 
die Ems und für die Wasserscheuen zum Bosseln. Aber der liebe 
Wettergott meint es nicht gut mit uns und wir werden nass 
bis auf die Wäsche, was aber keinesfalls unsere gute Laune 
beeinträchtigt. 

Nach einer heißen Dusche im Hotel geht es uns allen viel besser 
und um 19:45 Uhr erwartet uns ein leckeres Abendessen mit 
einem tollen abendlichen Programm, bestehend aus einem 
Tanz des TSC EG Emsdetten, einer kleinen Einlage von unserem 
Tourbegleiter, Karl-Heinz Althoff und einem Karaoke Wettbewerb. 
Aber auch ein super Abend geht irgendwann zu Ende.

Aus dem Tagebuch unserer Tanzmarie Cordula Schäfer!

Tag Zwei beginnt mit einem leckeren Frühstück und strahlendem 
Sonnenschein. Gerd und Wolfgang sprechen Jenny und mich 
an, ob wir ihnen bei der Geburt der Täufl inge helfen. Das ist 
natürlich Ehrensache. Und so holen wir Täufl ing Thomas und 
David auf die Welt, kleiden sie ein und füttern beide. Nach 
diesem Spektakel im Hotelsaal geht es zu einem Ausfl ug nach 
Emsdetten mit Stadtführung von unserem Tourbegleiter Karl-
Heinz. Zur Mittagszeit fahren wir weiter zu einem befreundeten 
Schützenverein, welcher uns mit Getränken und einer leckeren 
Gulaschsuppe erwartet. Nach dieser Stärkung geht es weiter 
zu einem Schweinebauern, der ebenfalls Mitglied bei der KG 
Emsdetten ist. Dort wird uns das Leben einer Zuchtsau und das 
Aufziehen der kleinen Ferkel nähergebracht. Dieser Nachmittag 
ist echt informativ. 

Ein köstliches Abendessen wird uns später bei einem weiteren 
Verein kredenzt. Dort, an dieser schönen alten Windmühle, erlösen 
wir unsere Täufl inge Thomas und David von ihren Stramplern. 
Mit einem kurzen Bad im aufgebautem Planschbecken, wo aber 
nicht nur David und Thomas das kühle Nass spüren, bedanken 
wir uns bei Wolfgang und Gerd für diesen tollen Tag, der von 
Anfang bis Ende super durchgeplant ist. Zurück im Hotel machen 
wir uns noch ein wenig frisch für das Emsdettener Stadtfest 
mit 14 Livebands in 14 Kneipen. Dieser Tag hat dadurch einen 
rundum gelungenen Ausklang.

Sonntag fällt uns allen das Aufstehen etwas schwer, aber 
nach einem guten Frühstück touren wir zum Hochstand eines 
Schützenvereins. Dort schießen wir unseren internen Korpskönig 
aus. Dafür wird uns ein toller Vogel präsentiert, mit Narrenkappe 
und Zepter. Auf dieses Schmuckstück schießen wir mit Schrot, 
was für viele, wie auch für mich, das erste Mal ist. Man muss 
sich schon ein bisschen daran gewöhnen, aber es ist eine tolle 
Erfahrung. Unser neuer Korpskönig ist Wolfgang Rösges, was 
uns alle sehr freut. Nach diesem großen Ereignis genießen wir 
noch ein letztes Mittagessen im Hotel, wo wir uns auch bei 
unseren Begleitern und Organisatoren aus Emsdetten für dieses 
schöne Wochenende bedanken!

Ein großer Dank geht auch noch einmal an Gerd Schlieper und 
Wolfgang Rösges für die tolle Organisation dieses spektakulären 
Wochenendes. Alle die dieses Jahr dabei waren, freuen sich 
schon auf den nächsten Korpsausfl ug und sind gespannt, wo es 
dann hingehen wird.
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Kellerabend mit Frauen bei der Prinzengarde
Heilig oder nicht heilig. Am Freitagabend öffnete das Casino der 
Prinzengarde wie an jedem Freitag im Jahr. Zutritt haben dort 
üblicherweise nur Männer. Aber irgendwas war anders. Nachdem 
schon die Tore der Kö 100 im Jubiläumsjahr vor 2 Jahren auch 
für die Frauen und Partner des Vereins einmalig geöffnet waren, 
war es jetzt wieder an der Zeit. Die Einladungen wurden 
hochoffi ziell mit Bitte um Rückantwort an die Vereinsmitglieder 
verschickt. Nahezu 100 Personen fasst das Casino und genauso 
viele waren gekommen. Woran liegt das? Wollen die Damen 
wissen, wo ihre Herren jeden Freitag im Jahr verweilen? Es wurde 
nicht genau nachgefragt. Das Interesse war jedenfalls enorm. 
Fakt ist, es war ein sehr geselliger Abend. Gutes Essen, geliefert 
aus dem „Ab der Fisch“. Begleitet mit Getränken (Wein), die 
der Prinzgardist normalerweise an einem Casinoabend nicht 
erwartet. Halt alles etwas mehr Lady-Like. 

Dirk Kemmer, Vorsitzender und Präsident und Marco Bätzel 
begrüßten den gemischten Besuch. Eine jede Dame erhielt an 
diesem Abend eine Rose, als kleines Dankeschön, dass sie ihre 
Herren all freitäglich in den Keller ziehen lassen. Allerdings gibt 
es auch Rituale an einem Kellerabend die dazu gehören. So gab 
es die allwöchentliche Ansage inkl. „das Wort zum Sonntag“. 
Auch der Prinzengardemarsch wurde von den Herren zum 
Besten gegeben. Wer genau hinschaute, konnte auch einige 
Damen mitsingen sehen. Ein bisschen war es dann doch wie 
„immer“. Freitagabend im Keller.
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Kinderprinzenpaarkürung

Biwak der Garde

Aufnahme- und Ehrenabend

Aschermittwoch - Fischessen

Henkel Saal
Einlass: 12:30 Uhr  |  Beginn: 13:00 Uhr

Eintritt: Frei

Hilton Hotel
Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 45,00 € | 90,00 €

Marktplatz vor dem Rathaus
Beginn: 11:00 Uhr

Eintritt: Frei

Steigenberger Parkhotel
Einlass: 18:00 Uhr  |  Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 35,00 €

Henkel Saal
Einlass: 17:00 Uhr  |  Beginn: 17:30 Uhr

Eintritt: 11,00 €

Füchschen Brauereiausschank
Einlass: 10:00 Uhr  |  Beginn: 11:00 Uhr

Eintritt: 30,00 €

Steigenberger Parkhotel
Einlass: 14:30 Uhr  |  Beginn: 15:00 Uhr

Eintritt: 25,00 €

Himmel un Ähd
Einlass: 18:30 Uhr  |  Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 30,00 €

Ticket-Hotline: 0211 - 601 608 66  .  service@prinzengarde-duesseldorf.de
www.prinzengarde-duesseldorf.de

05.11.2017

02.12.2017

04.02.2018

10.02.2018

05.11.2017

07.01.2018

Kinderkarneval
Rheingoldsaal der Rheinterrasse

Einlass: 14:30 Uhr  |  Beginn: 15:00 Uhr
Eintritt: 7,50 €

21.01.2018

08.02.2018

14.02.2018

Kostümsitzung

Hilton Hotel
Einlass: 17:30 Uhr  |  Beginn: 18:00 Uhr

Eintritt: 20,00 € | 35,00 € | 47,00 €

27.01.2018

„Wild Wild West“ im Hilton Hotel im Saloon der Prinzengarde

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTJeck em Fuchs
AUSVERKAUFT
AUSVERKAUFTBall International

AUSVERKAUFT
AUSVERKAUFTFe-de-Fe

AUSVERKAUFTAltweiber-Party
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Wir gedenken unserer verstorbenen Kameraden

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

(Dietrich Bonhoeffer)

Dr. Kurt Bellwied
Werner Faßbender

Karl-Heinz Hermanns
Helmut Hördt

Hans-Dieter Kölzer
Hans-Joachim Schneewind

Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH
- seit 1919 -

Grabneuanlagen
Grabp�ege mit Wechselbep�anzung

Dauergrabp�ege mit Gärtnergarantie auf dem Nord-, Süd-, und Unterrather Friedhof
Trauer�oristik

(Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)
Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 - Haupteingang

Parkplatz am Geschäft und am Friedhof
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 43 27 72, Fax 43 27 10



Session 2017-2018Session 2017-2018

78

Impressum

Sessionskalender 2017-2018

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der
Online-Kartenbestellung erhalten Sie im Internet unter: 
www.prinzengarde-duesseldorf.de

Prinzengarde der Stadt Düsseldorf
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.

Königsallee 100
40215 Düsseldorf

Tel.: 0211 - 522 88 89 20 9
Fax: 0211 - 711 86 55

Internet: www.prinzengarde-duesseldorf.de
E-Mail: info@prinzengarde-duesseldorf.de

Herausgeber und Verantwortlich für den Inhalt

Geschäftsführender Vorstand

Dirk Kemmer
Thomas Stelzmann
Martin Wenzel
Frank Ebest
Marco Bätzel

Erweiteter Vorstand

Ralf Bieder
Sebastian Per Bonenkamp
Christian Messing
Stefan Kleinehr
Markus Quasdorf

Registergericht

Amtsgericht Düsseldorf

Registernummer

VR 4128

Hinweis der Redaktion

Wenn Sie einen Druckfehler fi nden, bitte bedenken Sie, dass 
er beabsichtigt war. 

Wir bemühen uns, jedem Leser gerecht zu werden und wir 
wissen dass Einige nach Fehlern suchen.

Text

Ralf Bieder, Thomas Stelzmann, Chiara und Sandra Kügler,
David Wolf, Cordula Schäfer, Kristin Kolbecher

Fotos

Ralf Bieder, Marc E. Frankenhauser, Jürgen Markus,
Thomas Stelzmann, Sandra Kügler, Marco Bätzel, 
Holger Stoldt, Dirk Kemmer, Christian Messing

Gestaltung und Produktion

online-Forum GmbH

Ikarusstraße 24
40474 Düsseldorf

Tel. 0211 - 601 608 - 0
www.online-forum.net



„  Man braucht 20 Jahre,  
  um einen guten Ruf zu erarbeiten und

 5 Minuten, um ihn zu zerstören. 

 Wenn einem das bewusst ist, geht man die Dinge anders an.“  

 Warren Buffett

www.ccounselors.com

RZ-AZ_A4_CCounselors_2017.indd   1 17.10.17   11:41



/             
Frisch. Frech. Fröhlich. 

Füchschen.

Bützenkönig!
Was man liebt, das küsst man. Bützchen links und Bützchen rechts  
fürs Füchschen – den König der Herzen. Wir wünschen euch einen 
feuchtfröhlichen Karneval.


